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Grußwort des Schulleiters 

 

Liebe Schulgemeinschaft, verehrte Freunde des Ketteler-Kollegs und ς

Abendgymnasiums, verehrte Leserinnen und Leser, 

Schule sollte nie nur Lernort, sondern idealerweise auch immer Lebensraum 

sein. Vielleicht erahnen Sie beim Stöbern durch die letzten Monate, dass in 

diesem Sinne das Ketteler. unseren Studierenden vielseitige Angebote macht. 

Und vielleicht wurde durch manches dieser Angebote, die in 2024/2025 

erstmalig stattfanden, eine neue Tradition initiiert. Ich denke hier zum Beispiel 

ŀƴ α5ƛŜ lange Schulnacht der E-tƘŀǎŜƴάΦ 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Freude bei der Lektüre. Und ich 

bedanke mich herzlich bei allen, die den Lebensraum Schule gestalten, sowie bei 

dem Redaktionsteam, Beate Wandelt und Monika Diwo, und bei allen 

Autorinnen und Autoren dieser Jahresschrift. Ein ganz besonderer Dank geht wie 

immer an den Verein der Freunde und Ehemaligen, der auch dieses Jahr das 

Ketteler. bei vielen Projekten unterstützt und nicht zuletzt durch sein finanzielles 

Engagement diese Jahresschrift ermöglicht hat. 

Herzliche Grüße 

Thomas Jacob 

Schulleiter 
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Ketteler. Aktuell 

Abitur-online wird erwachsen ς 18 Jahre Online-Zweig am Ketteler. 

 

Abitur-online in Rheinland-Pfalz feiert Geburtstag. 

2007 ging das Blended Learning-Konzept, also eine 

Mischung aus Präsenz- und Online-Unterricht, 

zunächst als Schulversuch am Ketteler-Kolleg und -

Abendgymnasium in Mainz an den Start. Mit 18 

Jahren ist das Programm nun erwachsen geworden 

und an mehreren Orten in Rheinland-Pfalz fest 

etabliert.  

Abitur-online richtet sich an Erwachsene, die das 

Abitur berufsbegleitend auf dem zweiten 

Bildungsweg nachholen. Die Hälfte des Unterrichts findet in Präsenz an der Schule statt ς entweder an 

zwei Abenden oder an zwei Vormittagen pro Woche. Die andere Hälfte der Inhalte wird bei freier 

Zeiteinteilung in der Selbstlernphase zu Hause erarbeitet. Auf einer Lernplattform stellen die 

Lehrkräfte Unterrichtsmaterialien und Aufgaben ein, die Studierenden laden dort ihre Lösungen hoch. 

Zum Start von Abitur-online im Jahr 2007 waren derartige Konzepte noch weitgehend unbekannt. 

Lediglich Nordrhein-Westfalen hatte bereits eine technische Plattform entwickelt, welche auch das 

Ketteler-Kolleg zunächst nutzte. Über viele Jahre wurden gemeinsam mit den Kollegs aus NRW 

Unterrichtsmaterialien entwickelt. Inzwischen ist das E-Learning weit verbreitet und Rheinland-Pfalz 

Ƙŀǘ ŘƛŜ ŜƛƎŜƴŜ [ŜǊƴǇƭŀǘǘŦƻǊƳ α{ŎƘǳƭŎŀƳǇǳǎ w[tά ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΦ {Ŝƛǘ нлнн ƴǳǘȊǘ ŘƛŜǎŜ ŀǳŎƘ ŘŜǊ !ōƛǘǳǊ-

online-Zweig am Ketteler. 

Die Idee von Abitur-online hat sich unterdessen kontinuierlich weiterverbreitet. In Mainz wurde das 

tǊƻƎǊŀƳƳ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ƴǳǊ ŀƳ !ōŜƴŘ ŀƴƎŜōƻǘŜƴΣ нллф ƪŀƳ ŘŜǊ YǳǊǎ α!ōƛǘǳǊ-ƻƴƭƛƴŜ ŀƳ ¢ŀƎά ƘƛƴȊǳΣ 

welcher insbesondere von Müttern und Vätern gerne besucht wird. 2012 startete Abitur-online am 

Koblenz-Kolleg, das Speyer-Kolleg folgte 2015.  

Am Ketteler haben bis heute zahlreiche junge Erwachsene im Abitur-online das Abitur nachgeholt. Was 

ist aus den Abiturienten geworden? Und wie blicken sie auf ihre Zeit am Ketteler zurück? Exemplarisch 

stellen wir drei Absolventen vom ersten Jahrgang bis in die jüngere Vergangenheit vor. 

Alexander Achatz, Abitur-Online 2010 

2007 kam das erste i-Phone auf den Markt, das Betriebssystem auf den meisten PCs 

ƘƛŜǖ ²ƛƴŘƻǿǎ ·tΦ α5ŀ ǿŀǊ Ƴŀƴ ƴƻŎƘ ƎŀƴȊ ǿŜƛǘ ǿŜƎ ǾƻƳ ¢ƘŜƳŀ IƻƳŜ-[ŜŀǊƴƛƴƎάΣ 

erzählt Alexander Achatz. Er war damals bei der Bundeswehr in der 

Personalverwaltung tätig und schrieb sich parallel am Ketteler-Kolleg für das Abitur-

online ein.  

Drei Jahre lang lernte er berufsbegleitend, an zwei Abenden pro Woche vor Ort am 

YŜǘǘŜƭŜǊ ǳƴŘ ŀƴǎƻƴǎǘŜƴ ƛƳ {ŜƭōǎǘǎǘǳŘƛǳƳΦ αaŀƴ Ƴǳǎǎ Ȋǳ IŀǳǎŜ ǾƛŜƭ ½Ŝƛǘ ƛƴǾŜǎǘƛŜǊŜƴΣ 

Řŀǎ ǳƴǘŜǊǎŎƘŅǘȊŜƴ ǾƛŜƭŜάΣ ǎŀƎǘ !ŎƘŀǘȊΦ !ōŜǊ αŘŀǎ [ŜǊƴŜƴ Ƙŀǘ ŜƛƴŦŀŎƘ {Ǉŀǖ ƎŜƳŀŎƘǘά 

ς dank der der guten Klassengemeinschaft und der Unterstützung der Lehrer. Und so gehörte Achatz 

2010 dem ersten Online-Abiturjahrgang in Rheinland-Pfalz an. 

Während seiner Zeit am Ketteler entdeckte Achatz, dass ihm die Mathematik durchaus liegt, und so 

ließ er seinen ursprünglichen Plan, in die Verwaltung zu gehen, fallen und studierte 

ausbildungsintegriert Mechatronik an der Hochschule Rhein-Main und bei der InfraServ Wiesbaden 

Technik. Heute, 15 Jahre später, leitet der 42-jährige bei InfraServ Wiesbaden, dem Betreiber des 

Industriepark Wiesbaden, das Bildungszentrum und betreut dort rund 300 Auszubildende und dual 
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{ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜΦ αhƘƴŜ Řŀǎ YŜǘǘŜƭŜǊ-YƻƭƭŜƎ ǿŅǊŜ ƛŎƘ ŘŜŦƛƴƛǘƛǾ ƴƛŎƘǘ ŘƻǊǘΣ ǿƻ ƛŎƘ ƘŜǳǘŜ ōƛƴάΣ ǊŜǎǸƳƛŜǊǘ ŜǊΦ 

½ǳƳ ŜƛƴŜƴΣ ǿŜƛƭ ŘƛŜ IƻŎƘǎŎƘǳƭǊŜƛŦŜ ±ƻǊŀǳǎǎŜǘȊǳƴƎ ŦǸǊ ǎŜƛƴ {ǘǳŘƛǳƳ ǿŀǊΦ ½ǳƳ ŀƴŘŜǊŜƴΥ αLŎƘ ƘŀōŜ ƛƳ 

Abitur-online ganz viel über Selbstorganisation gelernt. 5ŀǎ Ƙŀǘ ƳƛŎƘ ǎŜƘǊ ǾƛŜƭ ǿŜƛǘŜǊƎŜōǊŀŎƘǘΦά 

Nicole Münzberg, Abitur-online 2013 

α5ŀǎ ƪŀƴƴ ƧŜǘȊǘ ƴƛŎƘǘ ŀƭƭŜǎ ƎŜǿŜǎŜƴ ǎŜƛƴάΣ ŘŀŎƘǘŜ bƛŎƻƭŜ aǸƴȊōŜǊƎ ƴŀŎƘ ihrer 

Ausbildung als Luftverkehrskauffrau bei der Lufthansa. Und dann erfuhr sie über 

die Allgemeine Zeitung vom Ketteler-Kolleg und von Abitur-Online. Da sie am 

Flughafen im Schichtdienst arbeitete, passte diese Lösung perfekt für sie, um 

parallel das Abitur nachzuholen. 

5ƛŜ ½Ŝƛǘ ŀƳ YŜǘǘŜƭŜǊ ǿŀǊ ŘǳǊŎƘŀǳǎ ŦƻǊŘŜǊƴŘΦ αLƳ bŀŎƘƘƛƴŜƛƴ ŦǊŀƎŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ 

ƳŀƴŎƘƳŀƭΣ ǿƛŜ ƛŎƘ Řŀǎ ƎŜƳŀŎƘǘ ƘŀōŜάΣ ǎŀƎǘ ǎƛŜ ƘŜǳǘŜΦ 5ƛŜ hƴƭƛƴŜ-Aufgaben 

erfordern viel Disziplin, aber die zeitliche Flexibilität hat ihr ebenso geholfen wie 

ŘƛŜ ƎǳǘŜ !ǘƳƻǎǇƘŅǊŜΦ α²as ich richtig cool fand, war, dass es einen unheimlich 

weiterbringt - auch mit nur zwei Tagen Präsenz. Man baut einen großen 

²ƛǎǎŜƴǎǎŎƘŀǘȊ ŀǳŦ ǳƴŘ ƭŜǊƴǘ Řŀǎ ǿƛǎǎŜƴǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜ !ǊōŜƛǘŜƴΦά 

Nach ihrem Abitur im Jahr 2013 hat Nicole Münzberg Soziologie studiert. Auch während des Studiums 

arbeitete sie in Teilzeit weiter und ist seit 2018 fest im Regionalmanagement bei Lufthansa Cargo. An 

das Ketteler erinnert sich die 43-jährige heute noch gern. Das flexible, berufsbegleitende Konzept 

ŜƳǇŦƛŜƘƭǘ ǎƛŜ ƧŜŘŜƳ ǿŜƛǘŜǊ ǳƴŘ ǎƛŜ ǎŀƎǘΥ αLŎƘ ƭŜǎŜ ƘŜǳǘŜ ƴƻŎƘ ƎŜǊƴŜ YŀŦƪŀΦά 

Lisa Kaiser, Abitur-online 2020 

Früher hatte Lisa Kaiser Zweifel, ob sie das Abitur schaffen würde. Nach einem Jahr 

Auslandsaufenthalt aber waren diese Zweifel verflogen und sie stellte sich der 

IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎΦ αLŎƘ ǿƻƭƭǘŜ ƳƛǊ ǎŜƭōǎǘ ōŜǿŜƛǎŜƴΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ ŀƭƭŜǎ ǎŎƘŀŦŦŜƴ ƪŀƴƴΣ 

wenn man wirkƭƛŎƘ ǿƛƭƭΦά 

Als Angestellte in Vollzeit bot ihr das Ketteler-Kolleg die Chance, Beruf und 

Weiterbildung miteinander zu kombinieren. Das Konzept von Abitur-online gab ihr 

ŘƛŜ CǊŜƛƘŜƛǘΣ ǎƛŎƘ ȊŜƛǘƭƛŎƘ ǎŜƭōǎǘ Ȋǳ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊŜƴ ǳƴŘ ƛƳ ŜƛƎŜƴŜƴ ¢ŀƪǘ Ȋǳ ƭŜǊƴŜƴΦ α5ƛŜǎ 

war eine große Entlastung, auch wenn es zu Beginn sehr anspruchsvoll und 

ƘŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊƴŘ ǿŀǊΦά  

Die Fähigkeit zum eigenständigen Lernen wurde im Corona-Lockdown noch wichtiger. Mitten in dieser 

Zeit absolvierte Lisa Kaiser 2020 ihr Abitur und nahm im Anschluss an der Universität Lüneburg ein 

Studium der Umweltwissenschaften auf. Mit dem Bachelor in der Tasche ist sie seit einem Jahr an der 

Fachhochschule Bingen im Master-Studiengang Umweltschutz mit Schwerpunkt Landschaftsökologie 

und Landschaftsplanung eingeschrieben. Nach dem Studium möchte die heute 28-jährige in 

Naturschutz- und Renaturierungsprojekten arbeiten. 

[ƛǎŀ YŀƛǎŜǊ ƛǎǘ ƛƳƳŜǊ ƴƻŎƘ ǎǘƻƭȊΣ ŘŜƴ {ŎƘǊƛǘǘ ŀǳŦ Řŀǎ YŜǘǘŜƭŜǊ ƎŜǿŀƎǘ Ȋǳ ƘŀōŜƴΥ αbƛŎƘǘ ƴǳǊ Řŀǎ ²ƛǎǎŜƴΣ 

das ich mir über die Zeit angeeignet habe, sondern auch die Lehrkräfte, die uns immer unterstützten, 

haben zu meinem persönlichen Wachstum beigetragen. Dafür bin ich bis heute sehr dankbar und 

empfehle daher jedem, der mit dem Gedanken an das Abitur spielt, den Schritt zu wagen und dem 

DŀƴȊŜƴ ŜƛƴŜ /ƘŀƴŎŜ Ȋǳ ƎŜōŜƴΦά  

!Ƴ ƳŜƛǎǘŜƴ ƛƴ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎ ƎŜōƭƛŜōŜƴ ŀōŜǊ ƛǎǘ ƛƘǊ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘΦ αLŎƘ ƘŀōŜ ƳƛŎƘ ŀƳ YŜǘǘŜƭŜǊ ƛƳƳŜǊ 

ǿƻƘƭ ƎŜŦǸƘƭǘάΣ ǎŀƎǘ ǎƛŜΦ ¦ƴŘ ǎƛŜ Ƙŀǘ ǎƛŎƘ ōŜǿƛŜǎŜƴΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ ǾƛŜƭŜǎ ǎŎƘŀŦŦŜƴ ƪŀƴƴΣ ǿŜƴƴ Ƴŀƴ ǿƛǊƪƭƛŎƘ 

will. 

Ulrich Schmidt (auch Fotos) 
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Schulentwicklung: Studientag im Februar 2025 

Schulentwicklung ging und geht weiter. So wurden auch im Schuljahr 2024/25 verschiedene Projekte 

fortgeführt, die im Schuljahr davor schon geplant bzw. begonnen wurden.  

Auf einem Studientag am 22. Februar 2025 ging es dabei um zwei Schwerpunktthemen: 

 

1. Erarbeitung eines α{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘs ȊǳǊ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴ ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜǊ DŜǿŀƭǘά  

Leider ist die Beschäftigung mit dem Thema der 

sexuellen Übergriffigkeit bis hin zu sexualisierter 

Gewalt ein wichtiges Thema in den Schulen 

geworden, so dass es unerlässlich ist, sich damit 

auseinanderzusetzen. Das Ministerium für Bildung 

in Rheinland-Pfalz hat daher alle Schulen 

verspflichtet, sich bis 2028 intensiv mit diesem 

Thema zu beschäftigen und Schutzkonzepte zu 

erarbeiten, die der jeweiligen Schulsituation 

entsprechen. 

Am Ketteler. sind für diese Arbeit Frau Anne-

Kathrin Lamke und Frau Beate Wandelt 

verantwortlich. 

Am Studientag am 22. Februar wurde mit 

kompetenter Unterstützung von Frau Marina 

Hoffmann vom rpi ein erster wichtiger Schritt in 

diesem Prozess getan, nämlich die Erarbeitung 

eines Verhaltenskodex̀ für Lehrkräfte und 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am  Ketteler., 

der für relevante Themenbereiche Richtlinien 

beschreibt, zu denen wir uns verpflichten wollen. 

Dabei geht es z.B. um Nähe-Distanz-Regulation, um Regelungen für 1:1-Situationen (z.B. bei 

Beratungsgesprächen), um professionelle Rollengestaltung,  um die Handhabung der sozialen Medien 

und ähnlich Fragestellungen. 

 

 

2. Weiterentwicklung der αLƴŘƛǾƛŘǳŜƭƭŜn CǀǊŘŜǊǳƴƎά 

Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, wollen wir der Heterogenität der Studierenden besser 

gerecht werden durch spezielle und gezielte Förderung, für die feste Stunden im Unterrichtsablauf 

vorgesehen sind, in denen jeder jede Woche in dem Bereich individuell arbeiten kann, in dem es für 

ihn/sie gerade am wichtigsten ist. Dieses Konzept braucht beständige Anpassung und Evaluation sowie 

den Austausch und die Entwicklung neuer Ideen, die sich erst in der Praxis herauskristallisieren. 

Die folgenden Fotos geben einen kleinen Einblick in die Arbeit an diesem Studientag: 

 

 

α5ŀǎ .ƛƭŘǳƴƎǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŦǀǊŘŜǊǘ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ȊǳǊ tǊŅǾŜƴǝƻƴ 

ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜǊ DŜǿŀƭǘΦ ώΧϐ 

 5ŜǊ Cƻƪǳǎ ŘƛŜǎŜǊ tǊŅǾŜƴǝƻƴǎǇǊƻƎǊŀƳƳŜ ƛǎǘΣ ŀƭƭŜ ƛƴ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ 

ōŜŬƴŘƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴ ǎƻ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜǎ ¢ƘŜƳŀ Ȋǳ ǎŜƴǎƛōƛƭƛǎƛŜǊŜƴΣ ŘŀƳƛǘ 

ȊǿŜƛ ½ƛŜƭŜ ŜǊǊŜƛŎƘǘ ǿŜǊŘŜƴΥ  

9ǊǎǘŜƴǎ ǎƻƭƭ {ŎƘǳƭŜ ƴƛŎƘǘ ȊǳƳ ¢ŀǘƻǊǘ ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜǊ DŜǿŀƭǘ ǿŜǊŘŜƴ ό Ŝǘǿŀ 

ŘǳǊŎƘ aƛǘǎŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ aƛǘǎŎƘǸƭŜǊ ƻŘŜǊ ŘǳǊŎƘ {ŎƘǳƭǇŜǊǎƻƴŀƭύ ǳƴŘ 

ȊǿŜƛǘŜƴǎ ǎƻƭƭ {ŎƘǳƭŜ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ YƻƳǇŜǘŜƴȊƻǊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ŀƴ ŘŜƳ 

ōŜǘǊƻũŜƴŜ {ŎƘǸƭŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ {ŎƘǸƭŜǊ !ƴǎǇǊŜŎƘǇŜǊǎƻƴŜƴ ŬƴŘŜƴΣ ŘƛŜ 

ǇǊƻŦŜǎǎƛƻƴŜƭƭ ǳƴŘ ǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘ ŘŀǊŀǳŦ Ȋǳ ǊŜŀƎƛŜǊŜƴ ǿƛǎǎŜƴΣ ǿŜƴƴ ǎƛŎƘ 

.ŜǘǊƻũŜƴŜ ŜƛƴŜǊ ώΧϐ tŜǊǎƻƴ ŀƴǾŜǊǘǊŀǳŜƴΦ ώΧϐ 

9ƛƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǊ {ŎƘǿŜǊǇǳƴƪǘ ōŜǎǘŜƘǘ ώΧϐ ŘŀǊƛƴΣ ƛƴ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ 

{ǇǊŜŎƘǊŅǳƳŜ Ȋǳ ŜǊǀũƴŜƴΣ ǳƳ ǸōŜǊƘŀǳǇǘ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜ 

DŜǿŀƭǘ ōŜǎǇǊŜŎƘōŀǊ Ȋǳ ƳŀŎƘŜƴΦ IƛŜǊŘǳǊŎƘ ǿƛǊŘ ŘƛŜ {ŜƴǎƛōƛƭƛǘŅǘ ŘŜǊ 

[ŜƘǊƪǊŅƊŜ ƎŜǎǘŅǊƪǘΣ ƛƴ ōŜǎǝƳƳǘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘŜƴ ƎŜƴŀǳŜǊ ƘƛƴȊǳǎŜƘŜƴΣ ǳƳ 

«ōŜǊƎǊƛũŜƴ ǾƻǊȊǳōŜǳƎŜƴΦ 

!ǳǖŜǊŘŜƳ ōƛŜǘŜǘ ŘƛŜǎ ŘƛŜ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘΣ ǎƛŎƘ ƛƴƴŜǊƪƻƭƭŜƎƛŀƭ ǸōŜǊ ŜƛƴŜ 

ǇǊƻŦŜǎǎƛƻƴŜƭƭŜ !ǳǎƎŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ bŅƘŜπ5ƛǎǘŀƴȊπwŜƎǳƭŀǝƻƴ 

ŀǳǎȊǳǘŀǳǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊōƛƴŘƭƛŎƘŜ !ōǎǇǊŀŎƘŜƴ ǘǊŜũŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΦ 5ŀƳƛǘ 

ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜ tǊŅǾŜƴǝƻƴǎǇǊƻƎǊŀƳƳŜΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ 

αǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜ DŜǿŀƭǘά ōŜǎŎƘŅƊƛƎŜƴΣ ŜōŜƴ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜƴ .ŜƛǘǊŀƎ ŘŀȊǳ 

ƭŜƛǎǘŜƴΣ CŅƭƭŜ Ǿƻƴ ǎŜȄǳŜƭƭŜƳ aƛǎǎōǊŀǳŎƘ ŀƴ {ŎƘǳƭŜƴ ǸōŜǊƘŀǳǇǘ Ȋǳ 

ǘƘŜƳŀǝǎƛŜǊŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ōŜŀǊōŜƛǘŜƴΦά 
όvǳŜƭƭŜΥ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ ŦǸǊ .ƛƭŘǳƴƎ ς tǊŅǾŜƴǝƻƴǎŀǊōŜƛǘ ƎŜƎŜƴ ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜ DŜǿŀƭǘ 

ǾƻƳ лмΦ лфΦ нлмфύ  
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Arbeit am Schutzkonzept / Verhaltenskodex 

 

 

 

 

Arbeit am IF-Konzept 

 

(Fotos: Beate Wandelt) 
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Ausblick auf 2026: Jubiläum - 

 75 Jahre Ketteler-Kolleg 
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Ketteler. Chronik 

Wichtige Daten im Schuljahr 2024/25 

August 

 

22.  Dienstbesprechung zum Schuljahresbeginn 

26.  Beginn des Unterrichts mit fünf neuen Klassen in der Einführungsphase: 

zwei am Tageskolleg, eine am klassischen Abendgymnasium, eine in Abitur-Online 

am Abend und eine in Abitur-online am Vormittag; 

  Eröffnungsgottesdienste am Kolleg und am Abend,  

  ¢ƘŜƳŀΥ α!ǳŦōǊǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜ CǊŜƛƘŜƛǘά 

 

September 

 

13./14.  BIM: Berufsinformationsmesse in der Rheingoldhalle 

27.  Lange Schulnacht der E-Phasen(Tag) 

    

 

Oktober 

10. 10.  Pädagogische Dienstbesprechung E-Phase 

 

14 -  25. 10. HERBSTFERIEN 

 

30. 10.   Pädagogische Dienstbesprechung Q-Phase 

31.10.  DƻǘǘŜǎǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ wŜŦƻǊƳŀǘƛƻƴǎǘŀƎΥ αCǊŜƛƘŜƛǘ ŀǳǎƘŀƭǘŜƴά 

  Podiumsdiskussion mit Dr. Stefanie Hubig, Ministerin für Bildung in RLP 

 

November 

28. 11.  ¢ƘŜŀǘŜǊ αwŜǉǳƛǎƛǘŜά    

29. 11.  .ŜƎƛƴƴ ŘŜǊ !ŘǾŜƴǘǎŀƪǘƛƻƴΥ α5ŀǎ ƎǊƻǖŜ DŜǎŎƘŜƴƪά 

 

Dezember 

16.  Zeugniskonferenz und Infos zum Abitur AQ3, OQ3, Q3 und OQ3T 

19.  Exkursionen zum Alten Dom und zum Martinsdom 

19./20.  DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘŜ Ȋǳ !ŘǾŜƴǘ ǳƴŘ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴΣ ¢ƘŜƳŀΥ α¦ƴǎ ƛǎǘ Ŝƛƴ YƛƴŘ ƎŜǎŎƘŜƴƪǘά 

 

23. 12.  ς 08. 01. WEIHNACHTSFERIEN 

 

Januar 

10.  Spielenachmittag Bibliothek 

22.  Zeugniskonferenzen 

26.  Zeugnisausgabe 

29.  Beginn des Vorkurses am Tag und am Abend mit Ökumenischen Gottesdiensten  

ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αaŜƘǊ ŀƭǎ ƴǳǊ Ŝƛƴ [ƛƪŜά 

29.   Beginn des 2. Halbjahres 
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Februar 

13. Aschermittwoch-DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘΣ ¢ƘŜƳŀΥ αά5ǳ ōƛǎǘ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜ 5ǊŜŎƪ ς und von Gott 

ōŜŘƛƴƎǳƴƎǎƭƻǎ ƎŜƭƛŜōǘά 

22. {ǘǳŘƛŜƴǘŀƎ Ȋǳ ŘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴ α{ŎƘǳǘȊƪƻƴȊŜǇǘ ȊǳǊ tǊŅǾŜƴǘƛƻƴ Ǿƻƴ ǎŜȄǳŀƭƛǎƛŜǊǘŜǊ DŜǿŀƭǘά 

ǳƴŘ αLƴŘƛǾƛŘǳŜƭƭŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎά 

 

März 

14.  Pädagogische Dienstbesprechung 

29.  Laetare-Treffen   

 

April 

 14. bis 25. April   OSTERFERIEN 

 

09.  Zeugnisausgabe für Q4 / AQ4 / OQ4 / OQ4 T  

28.  DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ Ȋǳ hǎǘŜǊƴΣ ¢ƘŜƳŀΥ αΧ ȊǳƭŜǘȊǘ ŘƛŜ IƻŦŦƴǳƴƎά 

 

 

29. April bis 17. Mai 

  Schriftliche Abiturprüfungen in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik,  

  Sozialkunde, Geschichte, Biologie und Physik 

Mai 

06.  Dienstbesprechung zur mündlichen Abiturprüfung 

21.  Schriftliche Latinumsprüfung 

26.-28.  Projekttage 

 

Juni 

04.  Mündliche Latinumsprüfung 

10.  Bekanntgabe der schriftlichen Abiturergebnisse 

16.  Zeugniskonferenz FH-Abgänger 

23./24.  Mündliche Abiturprüfungen 

27.  Abiturfeier:  

  mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀΥ α5ŀǎ ƛǎǘ Řŀǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ƳŜƛƴŜǎ .ǳƴŘŜǎά  

  Akademische Feier und Verabschiedung der Abiturienten / Schulfest 

30.  Zeugniskonferenzen  

  Grillabend der Mitarbeitenden 

 

Juli 

03./04.  Ökumenische Gottesdienste zum Schuljahresende,  

  ¢ƘŜƳŀΥ αtƛƭƎŜǊ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎά 

  Zeugnisausgabe Abendgymnasium, Abitur-Online und Tageskolleg 

04.  Dienstbesprechung Schuljahresende 

 

07. Juli bis  15. August  SOMMERFERIEN 
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Ketteler. Projekttage 

 

Lange hat es gedauert, 

doch in diesem 

Schuljahr war es so 

weit: Die Projekttage 

am Ketteler. wurden 

quasi αwiederbelebtά. 

Vom 26. bis 28. Mai 

2025 gab es die 

Möglichkeit, sowohl 

am Tag als auch am 

Abend Projekte 

anzubieten und gemäß 

eigener Interessen an 

einem der 

angebotenen Projekte teilzunehmen. Projekte eröffnen die Chance zum selbstständigen und 

handlungsorientierten Arbeiten für einen begrenzten Zeitraum, sie können Themen 

aufgreifen, die im regulären Unterrichtsablauf nur wenig Raum finden, und können auch von 

Studierenden angeboten werden. 

Es gab ein vielfältiges Angebot ς im Folgenden sollen die Projektideen vorgestellt werden und 

zum Teil auch die Ergebnisse der Projekte: 
 

1. Projektangebote 
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2. Eindrücke aus einzelnen Projekten 
 

Pilger der Hoffnung ς Projekt Pilgern 

Ist der Weg das Ziel ς Oder ist es das Ziel, das Hoffnung gibt für den Weg? 

Neun Studierende aus der E a/b haben sich entschieden, dieser Frage auf den Grund zu gehen in einem 

kleinen dreitägigen Pilgererlebnis. 
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Tag 1: 

Pilgern ist in den letzten Jahren wieder neu entdeckt worden, sei es nun der 

Jakobsweg nach Santiago de Compostela oder auch die zahlreichen kleinen 

regionalen Pilgerwege. 

Der erste Tag diente der Vorbereitung des Pilgerweges, d.h. man tauschte sich über 

die Motivation aus und bereitete Pilgerstationen vor, kleine Impulse für den Weg. 

5ŀōŜƛ ǿŀǊ ŦŜǎǘȊǳǎǘŜƭƭŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ aƻǘƛǾŀǘƛƻƴŜƴ ƎŀƴȊ ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘ ǿŀǊŜƴΣ ȊΦ.Φ αŀǳǎ 

ŘŜƳ !ƭƭǘŀƎǎǘǊƻǘǘ ƘŜǊŀǳǎƪƻƳƳŜƴάΣ αbŀǘǳǊ ŜǊƭŜōŜƴάΣ α½Ŝƛǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ǳƴŘ ŦǸǊ Dƻǘǘ 

ƘŀōŜƴάΣ αaǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘŜǊ wŜŦƭŜȄƛƻƴ ōŜƪƻƳƳŜƴάΦ ¦ƴŘ ŘƻŎƘ ǎƻƭƭǘŜ Ŝǎ ƴƻŎƘ ǳƳ ƳŜƘǊ 

gehen, wenn das aƻǘǘƻ ŘŜǎ .ƛǎǘǳƳǎ aŀƛƴȊ αtƛƭƎŜǊ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎά ƭŜƛǘŜƴŘ ǿŀǊΣ 

nämlich um die Frage, was uns Hoffnung gibt und was diese Hoffnung in unserem 

Leben bewirken kann.  

Tag 2: 

An diesem Tag sollte der Weg gegangen werden. Bei guten Voraussetzungen 

(trockenes Wetter und gute Laune) starteten wir in Gau-Algesheim mit einem 

Segensgebet und machten uns auf den Weg zum Jakobsberg. Mit wunderschönen 

Ausblicken auf das Rheintal ging es (wie kann es beim Pilgern anders sein?) stetig 

aufwärts. 

Eine kleine Pause am Johannistürmchen kam da sehr gelegen ς und natürlich auch die 

am Tag zuvor vorbereiteten Impulskärtchen, von denen sich jeder eines ziehen durfte, 

um dann über das jeweilige Hoffnungssymbol nachzudenken.  

Weiter ging es dann zum Jakobsberg mit zwei wichtigen Stationen: 

- An der Himmelsleiter haben wir über die Geschichte Jakobs 

(Gen. 28) nachgedacht: Jakob, der einsam, enttäuscht, heimatlos und 

schuldbeladen im Traum eine Gottesbegegnung erlebt, die ihm neue 

Zuversicht gibt, weil Gott ihm Schutz, Begleitung und Segen 

verspricht. Er wird regelrecht überrascht von Gottes Gegenwart. 

 

р Am Friedenskreuz haben wir der vielen Kriege und vielfältiger Unterdrückung 

weltweit gedacht und für die betroffenen Menschen gebetet.  

 

Beides, die Himmelsleiter und auch das Friedenskreuz, symbolisieren auf ihre Weise eine Verbindung 

zwischen Himmel und Erde ς Ŝƛƴ DŜŘŀƴƪŜΣ ŘŜƳ ǿƛǊ ƛƴ ŘŜƳ [ƛŜŘ α5ŀ ōŜǊǸƘǊŜƴ ǎƛŎƘ IƛƳƳŜƭ ǳƴŘ 9ǊŘŜά 

Ausdruck verliehen haben. 

bŀŎƘ ŜƛƴŜƳ ƪƭŜƛƴŜƴ wǳƴŘǿŜƎ ǸōŜǊ ŘŜƴ α!ǳǎǎƛŎƘǘǎōŀƭƪƻƴ wƘŜƛƴƘŜǎǎŜƴǎά όǳƴŘ ǿƛŜŘŜǊ 

ein kleiner Anstieg!) ging es zum Freiluftaltar, wo wir über Gedanken zum Thema 

αIƻŦŦƴǳƴƎά Ǿƻƴ 9Ǌƴǎǘ .ƭƻŎƘ ǊŜŦƭŜƪǘƛŜǊǘ ƘŀōŜƴΦ 

Im Speisesaal des Klosters wartete die nächste Station: eine lange Tafel, leckere 

Schnitzel und Pommes, aber auch  die Erfahrung eines gemeinsamen Essens, der 

besonderen Tischgemeinschaft. 

Der Rückweg machte es uns einfacher: jetzt ging es nur noch abwärts zurück nach 

Gau-Algesheim, wo wir uns mit einem Segen wieder verabschiedeten. 

Tag 3: 

Was bleibt?  

Diese Frage prägte den letzten Tag, wobei es nicht nur um die Dokumentation des Pilgererlebens ging, 

sondern auch um neue Erfahrungen und Ideen, die über diese Tage hinaus bleiben. 
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½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜ !ƴǊŜƎǳƴƎ Ǝŀō ǳƴǎ ŘŜǊ CƛƭƳ α5ŜǊ ²ŜƎάΣ ŘŜǊ ŀǳŦ ŘŜƳ WŀƪƻōǎǿŜƎ ǎǇƛŜƭǘ ǳƴŘ ǾƛŜƭŜ 9ƛƴŘǊǸŎƪŜ 

eines Pilgerweges und seiner Herausforderungen sehr gut aufzeigt - Eindrücke, die wir im Kleinen auf 

unserer Tour auch erleben konnten: 

o Das Leben ist wie ein Weg, der mal mehr und mal weniger anstrengend ist, mehr oder weniger 

gute Begegnungen beinhaltet und gute, manchmal aber auch negative Erlebnisse kennt: eine 

wunderbare Schaukel auf unserem Weg, die zum Entspannen einlädt; ein Wanderer, der sich 

für unser Lied am Friedenskreuz bedankt; ein toter Igel am Wegrand; vereinzelte 

Zeckenangriffe, etc. 

o Zeit zur Selbstreflektion tut gut und man kommt auf ganz neue Gedanken. 

o Man erlebt ein wenig, wie es sich anfühlt, sich ganz ohne mediale Ablenkung (ohne 

Smartphone) nur mit sich und den anderen Pilgern zu beschäftigen. 

o Gespräche auf dem Weg fördern das Kennenlernen und damit die Klassengemeinschaft über 

ŘŜƴ α¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘǎōŜǘǊƛŜōά ƘƛƴŀǳǎΦ 

Was bleibt? 

Einzelne Studierende aus der Gruppe haben sich fest vorgenommen, den Jakobsweg zu pilgern, 

vielleicht sogar schon in naher Zukunft. 

Und natürlich hoffen wir, dass unser Lebensweg trotz schwieriger Zeit immer ein Weg der Hoffnung 

ōƭŜƛōǘ ǳƴŘ ǿƛǊ αtƛƭƎŜǊ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎά ǎƛƴŘΦ 

Emilio Merino, Karoline Pinheiro, Negar M. Gharebaghi, Shazil Ahmad, Beate Wandelt (auch Fotos) 

 

Ein (Schul-)Leben ohne Hund ist möglich, aber sinnlos 
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Brettspiele 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Portraits zeichnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tierschutz 
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Ketteler. Veranstaltungen  

Willkommen im Gen-Labor 

PCR am Ketteler 

Jede/r hat schon einmal Bekanntschaft mit der PCR gemacht, sofern der CoVid Schnelltest positiv war. 

Es ist die Polymerase Chain Reaction. Mit dieser Methode lassen sich geringste DNA-Spuren finden und 

sofort vervielfältigen. Man kann Virus-DNA aus infizierten Zellen aufspüren, aber auch Täter-DNA von 

einem Tatort oder, weniger dramatisch, den Vater eines Kindes bestimmen, denn die Hälfte seiner 

Erbinformation hat das Kind von genau diesem. Ist die DNA erst einmal in großen Mengen vorhanden, 

lässt sie sich leicht nachweisen. 

Der größte Teil der menschlichen DNA ist sich sehr ähnlich, aber es gibt auch kleine Bereiche, die für 

jeden Menschen individuell sind und die eine unterschiedliche Länge aufweisen. Genau solche relativ 

kleinen Stücke, etwa 30 verschiedene, werden in der Regel für Tests vervielfältigt. Man erhält dann bei 

jedem Menschen 30 Fragmente unterschiedlicher Länge. 

Jetzt kommt die zweite Methode ins Spiel, die Gelelektrophorese. Auf einem Gel lässt man die 

Fragmente in einem elektrischen Feld in Richtung des Pluspols wandern, kleine DNA-Fragmente 

wandern schnell, große langsamer. So ergibt sich für jeden Menschen ein individuelles Muster, wie bei 

einem Lebensmittel-Code. Es gibt keine zwei Personen auf der Erde mit demselben Muster. 

In unserem Genlabor haben wir uns auf zwei Fragmente beschränkt. Die Studierenden haben DNA aus 

ihren Mundschleimhautzellen isoliert, mit PCR die Fragmente vervielfältigt und mit Gelelektrophorese 

aufgetrennt. Das Ergebnis sieht man in dem orangefarbenen Bild. Links ist die Kontrolle mit vielen 

Fragmenten. Oben bei den Ziffern haben sieben Studierende ihre DNA aufgetragen, die bis etwa in die 

Mitte der Platte nach unten gewandert ist. Meistens sind zwei Striche sichtbar, manchmal aber auch 

nur ein dicker. In diesem Fall hat die Person von beiden Eltern dasselbe Fragment vererbt bekommen. 

Für die drei Bio- LKs der Q3 war es ein spannender Vormittag mit ersten Einblicken in die Welt der 

Gentechnik. 

Dr. Ulrich Eis (auch Fotos) 
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²Ŝƴƴ ŘƛŜ Ǿƻƴ αƻōŜƴά ŘŜƴŜƴ Ǿƻƴ αǳƴǘŜƴά ōŜƎŜƎƴŜƴΧ 

Bildungsministerin Dr. Stefanie Hubig zu Gast am Ketteler. 

5ŀǎǎ ŘƛŜ tƻƭƛǘƛƪŜǊΣ ŀƭǎƻ ŘƛŜ αƻōŜƴάΣ ƻŦǘ ŘŜƴ Yƻƴǘŀƪǘ Ȋǳ ŘŜƴ .ǸǊƎŜǊƴ αǳƴǘŜƴά 

verlieren, ist ein viel geäußerter Vorwurf. Umso besser ist es, wenn Politiker 

tatsächlich bürgernah agieren und wenn z.B. die Ministerin für Bildung in 

Rheinland-Pfalz Schulen besucht, um sich den Fragen von Schülern oder 

Studierenden zu stellen. 

So ist es auch geschehen am 31. Oktober 2024 am Ketteler. Dr. Stefanie Hubig 

nahm sich 90 Minuten Zeit zum Gespräch mit den Studierenden, die sich mit 

verschiedenen Fragen an die Ministerin wendeten. Dabei ging es vor allem um 

die Themenbereiche Bildung und Demokratie, aber auch um das persönliche 

Profil der Politikern Hubig selbst. 

Zu ihrem eigenen Werdegang, der die Juristin zunächst als Richterin und 

Staatsanwältin in die Justiz führte, daraufhin übergangsweise nach Berlin und dann seit 2016 als 

Bildungsministerin nach Rheinland-Pfalz, bemerkte Hubig, dass sie eigentlich andere Pläne gehabt 

habe und dass die Verantwortung, an der Spitze  eines Ministeriums zu stehen, ganz eigene 

Herausforderungen mit sich bringe. 

Offenbar aber hat sie in der Bildungsarbeit nun ihren Platz gefunden, auch wenn sie ihre Arbeit als 

α5ŀǳŜǊōŀǳǎǘŜƭƭŜά ǿŀƘǊƴƛƳƳǘΦ Lƴ ½ŀƘƭŜƴ ŀǳǎƎŜŘǊǸŎƪǘΥ нлл aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ƛƳ aƛƴƛǎǘŜǊƛǳƳ όƻƘƴŜ 

Außenstellen) und ein Budget von 6,5 Milliarden Euro wollen verantwortlich und mit Maß verwaltet 

werden. 

In der Fragerunde kamen verschiedene Aspekte zu den Themen Bildungspolitik sowie zur Demokratie 

allgemein zur Sprache: 

Zweiter Bildungsweg 

Hubig verwies auf ihre persönliche Beziehung zum Zweiten Bildungsweg, da ihr Vater, ein Bergarbeiter, 

auch sein Abitur am Abendgymnasium nachgeholt habe, und sie drückte ihren Respekt jedem aus, der 

diesen Schritt, der viel Kraft und Mut erfordere, auch heute wagt, also den Studierenden am Ketteler. 

Herausforderungen der Bildungsarbeit 

Zu den vielfältigen Herausforderungen der Bildungsarbeit im Land gab es wichtige Aussagen: 

- Hubig betonte die Wichtigkeit von Bildungsgerechtigkeit. Damit geht einher, dass es 

Chancengleichheit unabhängig vom Elternhaus gibt und dass die Sprachförderung einen großen Raum 

einnehmen sollte. 

- Die Digitalisierung wurde als eine wichtige Vorbereitung auf die neue Zeit beschrieben, da der 

KI eine immer größere Rolle zukommen wird.  

- Unsere Zeit erfordere die Bereitschaft zum lebenslangen Lernen, so Hubig, da Entwicklungen 

in Gesellschaft und Technisierung immer schneller vonstattengingen. 

- Hubig räumte auch ein, dass man dringend neue Lehrkräfte gewinnen muss, um den 

Herausforderungen gerecht zu werden. 

- {ŎƘǳƭŜƴ ƳǸǎǎǘŜƴ α[ŜōŜƴǎƻǊǘŜά ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƛŜ !ǳǎǿŜƛǘǳƴƎ ŀǳŦ ŘŜƴ DŀƴȊǘŀƎŜǎōŜǘǊƛŜō ǎŜƛ ǿƛŎƘǘƛƎΣ 

da viele Eltern sich aus den verschiedensten Gründen nicht um die Bildung ihrer Kinder kümmern 

könnten. Dazu sollte auch die Schulsozialarbeit ausgebaut werden. 

Trotzdem aber dürfe die Vermittlung von Fachwissen und Kompetenzen nicht auf der Strecke bleiben,  

und dies breit gestreut in der Fächervielfalt. 

- Zum Thema Sprachförderung betonte Hubig, dass es hier noch viel Ausbaubedarf gebe, denn 

Deutschland sei ein Einwanderungsland und darum brauchten Zuwanderer möglichst schnell 

Sprachunterricht, Schulbildung und Arbeitsmöglichkeit. 
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- Den Bildungsföderalismus hält Hubig für sinnvoll, da viele Dinge regional vor Ort geregelt 

werden müssten und da die KMK ohnehin für einheitliche Standards sorge. 1600 Schulen in RLP seien 

schon eine große Herausforderung; bei einer Zentralisierung müssten ca. 40000 Schulen in 

Deutschland zentral verwaltet werden, was keine Verbesserung bringen würde, weil dann auf 

individuelle Probleme und Herausforderungen kaum reagiert werden könne. 

Demokratie 

Hubig betonte mit großer Eindringlichkeit die 

Wichtigkeit der Demokratie: Die Demokratie mit 

ŘŜǊ αŦǊŜƛƘŜƛǘƭƛŎƘ-ŘŜƳƻƪǊŀǘƛǎŎƘŜƴ DǊǳƴŘƻǊŘƴǳƴƎά 

empfinde sie als großes Geschenk, das es zu 

schützen und zu verteidigen gilt. Doch sie betonte 

auch, dass Demokratie ƴƛŎƘǘ αǾƻƳ .ŀǳƳ ŦŀƭƭŜά ς sie 

müsse erarbeitet und unterstützt werden, und zwar 

von allen Beteiligten. Daran schloss sich der Appell 

an, politisch aktiv zu werden und sich für dieses 

System einzusetzen. In diesem Zusammenhang 

betonte sie, dass der Rechtsextremismus ihr große 

{ƻǊƎŜ ƳŀŎƘŜ ǳƴŘ Ŝƛƴ ²ŀƘƭǾŜǊƘŀƭǘŜƴ αŀǳǎ tǊƻǘŜǎǘά ƛƘǊ ǳƴǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ ǎŜƛΦ 

Daher warb sie auch um Verständnis für die Schwierigkeit einer Politik in einer komplexen und 

schwierigen Welt, in der es keine einfachen Lösungen mehr gebe, auch wenn Rechtextreme genau dies 

zu vermitteln versuchten. 

Verteidigungsfähigkeit Deutschlands 

Hubig positionierte sich zum Nahostkonflikt und auch zu der Position der Bundesrepublik, wobei sie 

auf die Nähe der Kriegshandlungen verwies, die vielen Sorge mache, und sie plädierte dafür, die Arbeit 

der Bundeswehr in die Schulen integrieren ς für ihr Image, für die Vereidigung, aber auch für die 

beruflichen Perspektiven junger Menschen. 

Insgesamt wurde die Begegnung auf Augenhöhe von den Studierenden sehr gut angenommen, denn 

es war eine sehr gute Möglichkeit, ein paar Einblicke in die Arbeit einer Politikerin zu erhalten und in 

manchen Punkten die andere Perspektive kennenzulernen. 

Beate Wandelt (auch Fotos) 

 

 

 

α5ŜǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ ²ŀƴŘ ǎǇǊƛŎƘǘ Χά 

¢ƘŜŀǘŜǊ αwŜǉǳƛ{ƛ¢ά   am Ketteler. 

 

αCŀǎǘ ŀƭƭŜǎ ƛǎǘ ƳǀƎƭƛŎƘΣ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘǎ ǳƴƳǀƎƭƛŎƘ ς willkommen beim 

LƳǇǊƻǾƛǎŀǘƛƻƴǎǘƘŜŀǘŜǊΗ ώΧϐ 5ƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ Ǿƻƴ wŜǉǳƛ{ƛ¢  ώǎŜǘȊŜƴϐ ƻƘƴŜ ¢ŜȄǘŜ 

und ohne feste Rollen spontan und kreativ die Vorschläge des 

Publikums um. Nach Zuruf zaubert RequiSiT innerhalb von 5 Sekunden 

Szenen auf die Bühne, die einzigartig sind ς jeder Moment wird zur 

tǊŜƳƛŜǊŜΗ ¦ƴŘ ŀǳŎƘ ŘƛŜ {ǇƛŜƭŜǊ ǎŜƭōǎǘ ǿƛǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ŜǊǿŀǊǘŜǘ Χ 

ώΧϐά {ƻ ǿƛǊŘ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘ ŘŜǎ ¢ƘŜŀǘŜǊǎ wŜǉǳƛ{ƛ¢ ŀǳŦ ŘŜǊŜƴ IƻƳŜǇŀƎŜ 

beschrieben und so konnten die Studierenden des Ketteler. die Gruppe am Donnerstag, 28. Nov. 2024, 

am Ketteler. auch erleben.  

Mit ganz unterschiedlichen Settings wurden Szenen mit Beteiligung des Publikums vorbereitet und 

improvisiert gespielt. 
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!ǳŦ ŘƛŜǎŜ ²ŜƛǎŜ ŜƴǘǎǇŀƴƴ ǎƛŎƘ ȊΦ.Φ ŀǳǎ ŘŜƴ .ŜƎǊƛŦŦŜƴ α!ƴƎǎǘά ǳƴŘ αCǊŜǳŘŜάΣ 

α½ǳƴŜƛƎǳƴƎά ǳƴŘ α²ǳǘά Ŝƛƴ ƪƭŜƛƴŜǎ {ǇƛŜƭ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ α9ƛŦŜǊǎǳŎƘǘάΦ 

Eine besondere Herausforderung hatte ein Ensemble-Mitglied zu bestehen, indem 

er selbst erraten musste, was er ς nach Publikumswunsch ς zu präsentieren hatte: 

Er sollte einen WG ς .ŜǿƻƘƴŜǊ ǾŜǊƪǀǊǇŜǊƴΣ ŘŜǊ αƳƛǘ ŘŜǊ ²ŀƴŘ ǎǇǊƛŎƘǘάΦ  

Lƴ ŘŜǊ αYŜǘǘŜƴǎȊŜƴŜά ǿǳǊŘŜƴ .ŜƎǊƛŦŦŜ ǿƛŜ αaŀǘǊŀǘȊŜƴƭŀƎŜǊά ς α9ǊōǎŜά ς α.ƛƭƭȅōƻȅά ς 

αƪǸǎǎŜƴά ς αCǊƻǎŎƘά ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ǳƴŘ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ CƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎǎǎǇƛŜƭ 

zusammengefügt. 

Dass die Gruppe über ein vielfältiges schauspielerisches Repertoire verfügt, zeigte 

sie in einer Szene, die in drei Varianten gespielt wurde: in Reimversen, als Oper und 

als Drama mit tragischem Ausgang. 

Die Studierenden ließen sich gerne in das Spiel hineinnehmen, zumal es der Gruppe sehr gut gelang, 

ŘŜƴ CǳƴƪŜƴ ŘŜǊ .ŜƎŜƛǎǘŜǊǳƴƎ ǸōŜǊǎǇǊƛƴƎŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΦ 9ǎ ǿǳǊŘŜ ŀƭǎƻ ƪŜƛƴŜǎŦŀƭƭǎ αƎŜƎŜƴάΣ ǎƻƴŘŜǊƴ 

ǾƛŜƭƳŜƘǊ αƳƛǘά ŘŜǊ αǾƛŜǊǘŜƴ ²ŀƴŘάΣ ŘŜƳ tǳōƭƛƪǳƳΣ ƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴΦ 

Was aber die Besonderheit der Theatergruppe RequiSiT ausmacht, kam erst im zweiten Teil der 

±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ȊǳƳ ¢ǊŀƎŜƴΦ bŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α9Ǌǎǘ {Ǉŀǖ ƎŜƘŀōǘΣ Řŀƴƴ ƴŀŎƘƎŜŘŀŎƘǘά ƎƛƴƎ Ŝǎ ǳƳ ŘŜƴ 

Umgang mit Süchten jeder Art und um die Prävention von Suchterkrankungen. 

Alle Mitglieder des Ensembles sind ehemalige Suchtabhängige, die nach Entzug und mehrmonatiger 

5ǊƻƎŜƴŜƴǘǿǀƘƴǳƴƎǎǘƘŜǊŀǇƛŜ ŜƛƴŜ CŜǎǘŀƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ōŜƛ αwŜǉǳƛ{ƛ¢ά ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ŘƛŜ ƴŜōŜƴ 

Theateraufführungen auch Projekte, Durchführung von Schulungen etc. umfasst. 

Nora Steger, die Leiterin der seit 29 Jahren existierenden Gruppe -  ihrerseits nicht ehemals 

suchtabhängig - , ist Diplom- und Theaterpädagogin und bringt sehr viel Fachwissen und Kreativität in 

diese Arbeit ein. 

Es ist das erklärte Anliegen der Gruppe, über die Gefährdung durch Drogen jeder Art zu informieren 

und Hilfe in bestehenden Abhängigkeiten anzubieten. Zu diesem Zweck gab es nach der Vorführung 

Gesprächsangebote in mehreren Gruppen, die ohne Lehrer stattfanden, um den Studierenden die 

Möglichkeit zu geben, Fragen an die Schauspieler zu stellen. 

Auch in der Lehrergruppe gab es viele Fragen zum Thema Drogenkonsum und Sucht. So konnten wir 

z.B. in Erfahrung bringen, welche Drogen heute bei Jugendlichen angesagt sind, nämlich Vapes, 

Cannabis, Schmerzmittel, Pornografie-Videos, Snooth, Alkohol, etc. Seit 2005 ist auch einer Zunahme 

ŘŜǊ α±ŜǊƘŀƭǘŜƴǎǎǸŎƘǘŜά Ȋǳ ōŜƻōŀŎƘǘŜƴΣ ŀƭǎƻ ōŜƛǎǇƛŜƭǎǿŜƛǎŜ IŀƴŘȅ-, Computer- oder Spielsucht. Auch 

wertvolle Tipps zum Umgang mit Betroffenen wurden übermittelt. 

Als Fazit bleibt der Eindruck, dass es eine ōŜǊŜƛŎƘŜǊƴŘŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ ǿŀǊ ǳƴŘ Řŀǎǎ ƪŜƛƴŜǎŦŀƭƭǎ αƳƛǘ 

ŘŜǊ ²ŀƴŘά ƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ²ŅƴŘŜ ƛƴ ƧŜŘŜǊ IƛƴǎƛŎƘǘ ǸōŜǊǿǳƴŘŜƴ ǿǳǊŘŜƴΣ ǎƻǿƻƘƭ ƛƴ ŘŜǊ 

Vorführung als auch in den Diskussionsgruppen.   Beate Wandelt (auch Fotos) 
Infos zum Theater RequiSiT: www.theater-requisit.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.theater-requisit.de/
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Die lange Schulnacht der E-Phasen 
 

Eine Premiere der Kolleggeschichte fand in der Nacht vom 27. auf den 28. September 2024 

statt: Die beiden Einführungsphasen unter der Leitung von Thomas Jacob (E a) und Heike 

Hasenfratz (E b) verbrachten die Nacht gemeinsam im Kolleg ς eine Herausforderung für 

alle Beteiligten, wie die folgende kleine Instagram-Story deutlich zeigt. 

Glaubwürdigen Beteiligten zufolge aber war es insgesamt ein gelungenes Experiment, so 

dass es im nächsten Schuljahr wiederholt werden soll. 
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αǸōŜǊŀƭƭ ǿŜƘǘ ŘƛŜ ǎŎƘǿŀǊȊ ǊƻǘƘ ƎƻƭŘŜƴŜ CǊŜƛƘŜƛǘǎŦŀƘƴŜά  

Ausstellung zur Revolution von 1848 im Ketteler. 

 

DŜǿƛǎǎ ǿŀǊŜƴ ŜƛƴƛƎŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ αǊƻƭƭ-ǳǇǎάΣ ŘƛŜ ŜƛƴƛƎŜ ²ƻŎƘŜƴ Řŀǎ ¦ƴǘŜǊƎŜǎŎƘƻǎǎ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ 

Ausstellungsort machten, zunächst irritiert. 

Das Institut für Geschichtliche Landeskunde informierte mithilfe von großformatigen Tafeln über die 

Entstehung, Entwicklung und Ergebnisse der Revolution von 1848, wobei ein deutlicher Akzent auf die 

Geschehnisse in Rheinland-Pfalz gelegt wurde. 

Den Studierenden wurde im Sinne der Entwicklung von Geschichtsbewusstsein und Geschichtskultur 

die Bedeutung dieses ersten Versuches des Aufbaus demokratischer Elemente im Rahmen einer 

YƻƴǎǘƛǘǳǘƛƻƴŜƭƭŜƴ aƻƴŀǊŎƘƛŜ ƴŀŎƘ ŘŜǊ ƎŜǎŎƘŜƛǘŜǊǘŜƴ αaŀƛƴȊŜǊ wŜǇǳōƭƛƪά Ǿon 1772/93 durch die 

Schautafeln vermittelt. 

Überrascht waren viele Studierende, dass sie in diesem politischen Kontext auf einer Schautafel auch 

Bischof Ketteler als Abgeordneter der Frankfurter Paulskirche und engagiertem Verfechter der Rechte 

ŘŜǊ !ǊōŜƛǘŜǊ ƛƳ YƻƴǘŜȄǘ ŘŜǊ ŀǳŦƪƻƳƳŜƴŘŜƴ α{ƻȊƛŀƭŜƴ CǊŀƎŜά ōŜƎŜƎƴŜǘŜƴΦ 

Der Abschluss der Ausstellung schlug dann die Brücke vom 19. Jahrhundert über die Weimarer 

Republik und die Verabschiedung des Grundgesetzes 1949 in die Gegenwart, machte deutlich, dass 

Demokratie keine Selbstverständlichkeit ist, sondern immer wieder 

neu gewonnen und verteidigt werden muss. 

Kann Geschichte mehr Aktualität haben? 

Thomas Meysing (Fotos: Beate Wandelt) 
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Ketteler. Spirituell 

Gottesdienste und Spiritualität am Ketteler. ƛƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ нлнпκнр 

мΦ α!ǳŧǊǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜ CǊŜƛƘŜƛǘά ς ǎƻ ƭŀǳǘŜǘŜ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ ŘŜǎ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘŜǎ ȊǳƳ 

{ŎƘǳƭƧŀƘǊŜǎŀƴŦŀƴƎΥ 

 

 

 

²ŀǎ CǊŜƛƘŜƛǘ ŦǸǊ ƧŜŘŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴŜƴ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ōŜŘŜǳǘŜǘΣ 

ǿǳǊŘŜ ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ ²ƻǊǘǿƻƭƪŜ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘ ǳƴŘ ŀōƎŜōƛƭŘŜǘΦ 

 

нΦ !ŘǾŜƴǘ ǳƴŘ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴΥ 5ŀǎ ƎǊƻǖŜ DŜǎŎƘŜƴƪ 

bƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ǿŜƎȊǳŘŜƴƪŜƴ ǎƛƴŘ ǎƛŜ ōŜƛ ƧŜŘŜƳ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜǎǘΣ ŘƛŜ 

ƎǊƻǖŜƴ ǳƴŘ ƪƭŜƛƴŜƴ DŜǎŎƘŜƴƪŜΣ Ƴƛǘ ŘŜƴŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ƎŜǊƴŜ 

ƎŜƎŜƴǎŜƛǝƎ ŜǊŦǊŜǳŜƴΣ ŘƛŜ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ƻƊ ƎŜƴǳƎ ŘŜǊ !ǳǎƭǀǎŜǊ ŦǸǊ 

{ǘǊŜǎǎ ǳƴŘ &ǊƎŜǊ ǳƴŘ 9ƴǧŅǳǎŎƘǳƴƎ ǎƛƴŘΦ 

DǊǳƴŘ ƎŜƴǳƎΣ ŘƛŜǎŜƳ ¢ƘŜƳŀ ƛƴ ŘŜǊ !ŘǾŜƴǘǎŀƪǝƻƴ нлнп ŀǳŦ ŘƛŜ 

{ǇǳǊ Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴΥ 

α5ŀǎ ƎǊƻǖŜ DŜǎŎƘŜƴƪά ς 5ƛŜǎŜǎ ¢ƘŜƳŀ ǿǳǊŘŜ ǎȅƳōƻƭƛǎƛŜǊǘ ŘǳǊŎƘ 

Ŝƛƴ ƎǊƻǖŜǎ DŜǎŎƘŜƴƪǇŀƪŜǘΣ Řŀǎ ǎŜƛǘ .ŜƎƛƴƴ ŘŜǊ !ŘǾŜƴǘǎȊŜƛǘ ƛƳ 

CƻȅŜǊ ǇƻǎǝŜǊǘ ǿŀǊΦ 

5ƛŜ LƴƘŀƭǘŜ ŘŜǊ tŀǳǎŜƴƛƳǇǳƭǎŜ ǿŀǊŜƴ Řŀƴƴ ŀǳŎƘ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘ ŀƴ 

ŘƛŜǎŜƳ ¢ƘŜƳŀ ƻǊƛŜƴǝŜǊǘΣ ŘŜƴƴ ǎƛŜ ŘǊŜƘǘŜƴ ǎƛŎƘ ǳƳ ŘƛŜ !ǎǇŜƪǘŜΥ 

мΦ α!ƭƭŜ WŀƘǊŜ ǿƛŜŘŜǊ π  ŘŜǊ DŜǎŎƘŜƴƪŜǿŀƘƴ ƎŜƘǘ ƭƻǎΗά 

нΦ bƛƪƻƭŀǳǎ ǳƴŘ ŘƛŜ ¢ǊŀŘƛǝƻƴ ŘŜǎ {ŎƘŜƴƪŜƴǎ  

оΦ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŜǎŎƘŜǊǳƴƎ ς Řŀǎ aŜƛǎǘŜ ōƛǧŜ ŦǸǊ ƳƛŎƘΚΗ 

пΦ α¦ƴǎ ƛǎǘ Ŝƛƴ YƛƴŘ ƎŜǎŎƘŜƴƪǘά 

¦Ƴ ŘƛŜǎŜǎ DŜǎŎƘŜƴƪ ŘŜǎ YƛƴŘŜǎ ƎƛƴƎ Ŝǎ ǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ƛƳ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ ƛǎǘ Řŀǎ ½ŜƴǘǊǳƳ ŘŜǎ 

CŜǎǘŜǎΦ 

5ƻŎƘ {ŎƘŜƴƪŜƴ ǎƻƭƭǘŜ ƴƛŜƳŀƭǎ ƴǳǊ {ŜƭōǎǘȊǿŜŎƪ ǎŜƛƴ ς ǳƴŘ ǎƻ Ǝŀō Ŝǎ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ŜƛƴŜ ǎƻȊƛŀƭŜ 

!ƪǝƻƴΣ ŀƴƎŜǊŜƎǘ ŘǳǊŎƘ CǊŀǳ LŀƴƴŜǩ ǳƴŘ ƛƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ {± ς ƴŅƳƭƛŎƘ α²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ƛƳ 

{ŎƘǳƘƪŀǊǘƻƴάΦ 9ƛƴ {ŎƘǳƘƪŀǊǘƻƴ Ǿƻƭƭ ǎƛƴƴǾƻƭƭŜǊ DŜǎŎƘŜƴƪŜΣ ŘƛŜ Ƴŀƴ ŀƭǎ ²ƻƘƴǳƴƎǎƭƻǎŜǊ ƛƴ aŀƛƴȊ 

ōǊŀǳŎƘŜƴ ƪŀƴƴΣ ƪƻƴƴǘŜ ƎŜǇŀŎƪǘ ǳƴŘ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǳƳ ǎƻ ƎŜǊŀŘŜ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴΣ ŘƛŜ Ŝǎ ŀƴ ŜƛƴŜƳ 

CŜǎǘ ǿƛŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ǎŎƘǿŜǊ ƘŀōŜƴΣ ŜƛƴŜ CǊŜǳŘŜ Ȋǳ ƳŀŎƘŜƴΦ  

!ōŜǊ ǿŀǎ ǿŀǊ ƴǳƴ ŘŜǊ LƴƘŀƭǘ ŘŜǎ DŜǎŎƘŜƴƪƪŀǊǘƻƴǎ ƛƳ CƻȅŜǊ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜΚ Lƴ ŜƛƴŜƳ ƪƭŜƛƴŜƴ DŜǿƛƴƴǎǇƛŜƭ 

ǿŀǊ ƧŜŘŜǊ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΣ ŜƛƴŜƴ ¢ƛǇǇ ŀōȊǳƎŜōŜƴΦ CǸǊ ŘƛŜΣ ŘƛŜ ǊƛŎƘǝƎ ƎŜǝǇǇǘ ƘŀōŜƴΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŦǸǊ ŀƭƭŜΣ Ǝŀō 

Ŝǎ ǎƻǿƻƘƭ ƛƳ ¢ŀƎŜǎπ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ƛƳ !ōŜƴŘƎƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘ ŜƛƴŜƴ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜƴ DŜǿƛƴƴΦ ¦ƴŘ ŘƛŜ DŜǿƛƴƴŜ 

ǊƛŎƘǘŜǘŜƴ ǎƛŎƘ ƴŀŎƘ ŘŜƴ ōŜƭƛŜōǘŜǎǘŜƴ DŜǎŎƘŜƴƪŜƴ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘΣ ŘƛŜ Řŀ ǎƛƴŘΥ 
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мΦ .ǸŎƘŜǊ ς ǎƻƳƛǘ Ǝŀō Ŝǎ Ŝƛƴ .ǳŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ ¢ƛǘŜƭ αWŜǎǳǎ ƪƭƛƴƎŜƭǘάΣ Řŀǎ ŀǳǖŜǊƎŜǿǀƘƴƭƛŎƘŜ 

²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜƴ ōŜƛƴƘŀƭǘŜǘŜ ǳƴŘ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ Ŝƛƴ aƻǧƻ ŦǸǊ Řŀǎ CŜǎǘ ǎŜƛƴ ƪǀƴƴǘŜΦ 5Ŝƴƴ 

ǿƛŜ ǿŅǊŜ ŜǎΣ WŜǎǳǎ ǿǸǊŘŜ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ ōŜƛ ǳƴǎ ƪƭƛƴƎŜƭƴ ǳƴŘ ǾƻǊ ŘŜǊ ¢ǸǊ ǎǘŜƘŜƴΚ 

 

нΦ DǳǘǎŎƘŜƛƴŜ ς ŜƛƴŜƴ ƭŜƛƴŜƴ DǳǘǎŎƘŜƛƴ Ƴƛǘ {ŎƘƻƪƻƭŀŘŜ Ǝŀō Ŝǎ ŦǸǊ ƧŜŘŜƴ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ǳƴŘ ŘƛŜǎŜǊ 

ǇǊŅǎŜƴǝŜǊǘŜ ŀǳŎƘ ŜƛƴŜ ǿƛŎƘǝƎŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōƻǘǎŎƘŀƊΥ WŜŘŜǊΣ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ƧŜŘŜǊ ǎƻƭƭ Ǿƻƴ DƻǧŜǎ 

YƻƳƳŜƴ ƛƴ ŘƛŜ ²Ŝƭǘ ŀƴƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ Řŀǎ DŜǎŎƘŜƴƪ ŘŜǎ YƛƴŘŜǎ Ǝƛƭǘ ŀǳǎƴŀƘƳǎƭƻǎ 

ƧŜŘŜƳΣ ǳƴŘ ƧŜŘŜǊ ŘŀǊŦ ŘŜƴ αDǳǘǎŎƘŜƛƴά ŀǳŦ ŜƛƴŜ .ŜƎŜƎƴǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜƳ YƛƴŘ ƻŘŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ 

!ƴƴŀƘƳŜ ŘƛŜǎŜǎ DŜǎŎƘŜƴƪŜǎ ŜƛƴƭǀǎŜƴΦ 

 

оΦ aŜƛƴ [ŜōŜƴ ς Ŝƛƴ tǳȊȊƭŜΚ 

½ǳ ŘƛŜǎŜƳ ¢ƘŜƳŀ ŦŀƴŘŜƴ ŀƳ мΦ CŜōΦ ŘƛŜ DƻǧŜǎŘƛŜƴǎǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ 

±ƻǊƪǳǊǎŜ ǎǘŀǧΦ 9ƛƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘŜǎ tǳȊȊƭŜ ȊŜƛƎǘŜΣ Řŀǎǎ ƧŜŘŜǊ 

Ŝƛƴ ǿƛŎƘǝƎŜǎ ¢ŜƛƭǎǘǸŎƪ ŜƛƴŜǎ DŀƴȊŜƴ ƛǎǘ ǳƴŘ Řŀǎǎ Dƻǧ ŀǳŎƘ ŘŀΣ ǿƻ 

ǿƛǊ όƴƻŎƘύ ƪŜƛƴ .ƛƭŘ ŜǊƪŜƴƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ŜƛƴŜƴ ƎǊǀǖŜǊŜƴ {ƛƴƴ ǎƛŜƘǘΣ ŘŜǊ 

ǎƛŎƘ ǳƴǎ ƘƻũŜƴǘƭƛŎƘ ŦǊǸƘŜǊ ƻŘŜǊ ǎǇŅǘŜǊ ŜǊǎŎƘƭƛŜǖǘΦ 

 

 

 

 

пΦ α5ǳ ōƛǎǘ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜ 5ǊŜŎƪ Χά ς 

¦ƴŀƴƎŜƳŜǎǎŜƴŜ tǊƻǾƻƪŀǝƻƴΚ hŘŜǊ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ 

ŘƻŎƘ ŘƛŜ ²ŀƘǊƘŜƛǘ ς ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ ǿŜƴƴ Ƴŀƴ ǿŜƛǘŜǊƭƛŜǎǘΥ  αΧ ŀōŜǊ Ǿƻƴ Dƻǧ 

ōŜŘƛƴƎǳƴƎǎƭƻǎ ƎŜƭƛŜōǘάΦ 

½ǳ !ǎŎƘŜǊƳƛǧǿƻŎƘ ǿǳǊŘŜ ǸōŜǊ ŘƛŜǎŜǎ ¢ƘŜƳŀ ƴŀŎƘƎŜŘŀŎƘǘΦ 

 

рΦ ½ǳƭŜǘȊǘ ŘƛŜ IƻũƴǳƴƎΗΚ 

IŜƛǖǘ Řŀǎ ƴǳƴΣ Řŀǎǎ ǎƛŜ ȊǳƭŜǘȊǘ ǎǝǊōǘ ƻŘŜǊ ƭŜǘȊǘƭƛŎƘ ŘƻŎƘ .ŜǎǘŀƴŘ ƘŀǘΣ ŘƛŜ IƻũƴǳƴƎΚ LƴǎǇƛǊƛŜǊǘ Ǿƻƴ ŘŜǊ 

ŎƘǊƛǎǘƭƛŎƘŜƴ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎǎƘƻũƴǳƴƎ ŜǊƎƛōǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ !ƴǘǿƻǊǘ Ǿƻƴ ǎŜƭōǎǘΥ {ƛŜ ƭŜōǘ ǳƴŘ ǿƛǊŘ ƴƛŜƳŀƭǎ 

ǎǘŜǊōŜƴ ς ŜƛƴŜ ǿƛŎƘǝƎŜ .ƻǘǎŎƘŀƊ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ½ŜƛǘΣ ƛƴ ŘŜǊ ŘƛŜ IƻũƴǳƴƎ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƎǳǘŜ ½ǳƪǳƴƊ ǾƛŜƭŜƴ 

ŀōƘŀƴŘŜƴƪƻƳƳǘΦ  

сΦ α5ŀǎ ƛǎǘ Řŀǎ ½ŜƛŎƘŜƴ ƳŜƛƴŜǎ .ǳƴŘŜǎά 

DŜƳŜƛƴǘ ƛǎǘ ŘŜǊ wŜƎŜƴōƻƎŜƴ ς ǿǳƴŘŜǊōŀǊŜǎ {ȅƳōƻƭ ŘŜǊ IƻũƴǳƴƎ ǳƴŘ ŘŜǊ bŅƘŜ DƻǧŜǎΣ ǎŜƛƴŜǊ 

±ŜǊƘŜƛǖǳƴƎΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ƻƊ ǳƳǎǘǊƛǧŜƴ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ ½ŜƛǘΦ 5Ŝƴ !ōƛǘǳǊƛŜƴǘŜƴ ǿŀǊ Ŝǎ ǿƛŎƘǝƎΣ ƛƘǊŜ ½Ŝƛǘ ŀƳ 

YƻƭƭŜƎ ŀƭǎ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ŘŜǊ DŜōƻǊƎŜƴƘŜƛǘ όbƻŀƘǎ !ǊŎƘŜύΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŀƭǎ 9ǊƳǳǝƎǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ ½ǳƪǳƴƊ Ȋǳ 

ǎŜƘŜƴΦ ¦ƴŘ αǊŜƎŜƴōƻƎŜƴōǳƴǘά ǎƛƴŘ ǳƴǎŜǊŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ŀƭƭŜƳŀƭ Χ 

тΦ tƛƭƎŜǊ ŘŜǊ IƻũƴǳƴƎ 

9ƛƴŜ ƪƭŜƛƴŜ tƛƭƎŜǊŜƛǎŜ ŘǳǊŎƘ Řŀǎ YƻƭƭŜƎ ǳƴŘ Řŀǎ ǳƳƭƛŜƎŜƴŘŜ DŜƭŅƴŘŜ ǊǳƴŘŜǘŜ Řŀǎ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ŀōΦ 5ŀōŜƛ 

ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ tƛƭƎŜǊƎŜŘŀƴƪŜ ŀǳǎ ŘŜƴ tǊƻƧŜƪǧŀƎŜƴ ƴƻŎƘ ŜƛƴƳŀƭ ŀǳŦƎŜƎǊƛũŜƴ ǳƴŘ ŀƴ ŘǊŜƛ {ǘŀǝƻƴŜƴ ŘŜǊ 

.ŜŘŜǳǘǳƴƎ Ǿƻƴ DƭŀǳōŜΣ [ƛŜōŜ ǳƴŘ IƻũƴǳƴƎ ƴŀŎƘƎŜƎŀƴƎŜƴΦ 

.ŜŀǘŜ ²ŀƴŘŜƭǘ όŀǳŎƘ Cƻǘƻǎύ 

 



  DŜƳŜƛƴǎŀƳ ŘǳǊŎƘ нлнпκнр 

 

 нп 

Ketteler. Exkursionen 

 

Exkursion zum EU-Parlament nach Straßburg 

 

 

 

Französische Kultur und europäische 

Einigung - das waren die beiden 

Schwerpunkte der Exkursion nach Straßburg 

am 1. April mit den Studierenden der Q-

Phase. Nach der Anreise per Bus standen am Vormittag und über Mittag der gemeinsame Besuch der 

Kathedrale sowie ein eigenständiger Spaziergang durch die Straßburger Altstadt auf dem Programm, 

natürlich mit der Möglichkeit, die eigenen Französisch-Kenntnisse zu testen und gleichzeitig 

elsässische Spezialitäten wie Flammkuchen oder Choucroute zu kosten.  

Begleitet von Timo Osiecki für die Fachschaft Sozialkunde sowie Ulrich Schmidt und Monika Diwo für 

die Fachschaft Französisch ging es am Nachmittag ins Europaviertel. Zur Sitzungswoche im EU-

Parlament waren Besuchergruppen aus zahlreichen Mitgliedsstaaten angereist, sogar aus 

Griechenland war ein Reisebus gekommen. Nach einem kurzen Rundgang durch das 

Parlamentsgebäude stand die EU-Abgeordnete Katharina Barley (SPD) den Studierenden des Ketteler-

Kollegs ausführlich Rede und Antwort. Die ehemalige Bundesministerin ist seit 2019 Vizepräsidentin 

des EU-Parlaments. Die Studierenden stellten Fragen zu zahlreichen Themen von aktuellen Konflikten 

wie in der Ukraine bis zu den Rechten von Menschen mit Behinderung. Sie zeigten sich dabei 

beeindruckt von der Offenheit, mit welcher Katharina 

Barley die Fragen beantwortete, beispielsweise zum 

schwierigen Umgang mit dem ungarischen 

Premierminister Viktor Orban. 

Zum Abschluss hatten die Studierenden die Gelegenheit, 

von der Besuchertribüne des Plenarsaals aus eine 

Debatte mit zahlreichen kurzen Redebeiträgen von 

Vertretern aller Fraktionen aus verschiedenen Ländern 

live zu verfolgen. 

Ulrich Schmidt (auch Fotos) 
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Ketteler. Kreativ 

αYŜǘǘŜƭŜǊΦ ƎƻŜǎ LƴǎǘŀƎǊŀƳά - 

Instagram-Wettbewerb 

Moderne soziale Medien sind aus 

dem Alltag unserer Studierenden 

nicht mehr wegzudenken. Und viele 

sind auch in der Lage, diese Medien 

kreativ einzusetzen.  

Dies sollte für das Kolleg genutzt 

werden ς und somit gab es nun zum 

ersten Mal einen Instagram-

Wettbewerb, in dem es darum ging, 

die Studierenden zu kreativen Posts 

über das Kolleg zu motivieren. 

 

Es gab viele interessante Ergebnisse 

(die man sich gerne auf der 

Instagram-Seite des Kollegs 

anschauen kann), und es gab auch 

Gewinner, die von der Schulleitung 

mit herzlichen Glückwünschen 

geehrt wurden: 

 

 

 
αLiebe Studierende, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Sie haben sicherlich die letzten Wochen mit großem Interesse 

die Beiträge auf Instagram im Rahmen unseres 

Wettbewerbs verfolgt. Und es waren wirklich sehr kreative 

und sehr gute Beiträge unter den Einsendungen.  

Für die Auswertung und damit für die Nominierung der ersten 

drei Plätze waren die Kriterien entscheidend, die wir Ihnen in 

der Infoveranstaltung zum Instagram-Wettbewerb mitgeteilt 

haben. Und an der Stelle haben wir bei der Auswertung 

festgestellt, dass es tatsächlich nicht möglich ist eindeutig 

einen 1. und 2. und 3. Platz zu benennen. Daher hat die "Jury" 

(Frau Haney-Ellis, Herr Schmidt, Herr Jacob) entschieden, dass 

es dreimal einen 1. Platz gibt und sich die Sieger das Gesamt-

Preisgeld in Höhe von 600,- Euro teilen. 

Folgende Personen haben bei dem diesjährigen Instagram-

Wettbewerb gewonnen (in alphabetischer Reihenfolge): 

 

Ahmad, Shazil / Mahtabi, Asef / Stark, Tea (für die AQ2). 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! Die ausgezeichneten Beiträge können Sie sich in den 

nächsten Tage noch einmal auf Instagram anschauen. 

Ich bedanke mich natürlich auch bei allen, die durch Ihre Einsendungen den Wettbewerb bereichert 

haben. Außerdem bedanke ich mich herzlich bei Frau Haney-Ellis und Herrn Schmidt für die 
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Organisation und Durchführung des Wettbewerbs. Und nicht zuletzt auch ein herzliches Dankschön an 

unseren Förderverein, der die Preisgelder in Gesamthöhe von 600,- Euro spendet. 

Viele Grüße Thomas Jacobά 

 

Die Produkte des Wettbewerbs und vieles mehr sind auf der Instagram-Seite des Ketteler. zu finden: 

 

https://www.instagram.com/ketteler_kolleg/ 

 

 

α¢ŀƎŜ ǿƛŜ ŘƛŜǎŜά π !ǳǎ ŘŜƳ [ŜōŜƴ ŘŜǊ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎƳǀǿŜ 

IŀƭƭƻΣ ƛŎƘ ōƛƴ 9ƳƳŀ ƻŘŜǊ IǳƎƻ ƻŘŜǊ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ .ƛōƛΚ !ŎƘΣ ƴŜƴƴǘ ƳƛŎƘ ŘƻŎƘΣ ǿƛŜ ƛƘǊ 

ǿƻƭƭǘΦ LŎƘ ǿƻƘƴŜ ƧŜŘŜƴŦŀƭƭǎ ƛƴ ŘŜǊ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪ ŘŜǎ YŜǧŜƭŜǊΦ ǳƴŘ ƘŜǳǘŜ ƛǎǘ ŘŜǊ ¢ŀƎΣ 

ŀƴ ŘŜƳ ƛŎƘ ŜǳŎƘ Ǿƻƴ ƳŜƛƴŜƴ ƳŜƘǊ ƻŘŜǊ ǿŜƴƛƎŜǊ ŀōŜƴǘŜǳŜǊƭƛŎƘŜƴ 9ǊƭŜōƴƛǎǎŜƴ ƛƴ 

ŘŜǊ α.ƛōά ŜǊȊŅƘƭŜƴ ǿƛƭƭΦ  

5Ŝƴƴ ƛƴ ŜƛƴŜǊ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊ ǎƻƭŎƘŜ ǳƴŘ ǎƻƭŎƘŜ ¢ŀƎŜΣ ŀōŜǊ ƭŜǎǘ 

ǎŜƭōǎǘΥ 

¢ŀƎŜ ŘŜǎ ƅŜƛǖƛƎŜƴ [ŜǊƴŜƴǎ 

!ƴ ǎƻƭŎƘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ƘŜǊǊǎŎƘǘ ƘƛŜǊ ŀƴƎŜǎǇŀƴƴǘŜ {ǝƭƭŜΤ Ŝǎ ǿŜǊŘŜƴ .ǸŎƘŜǊ ƎŜǎǳŎƘǘ ǳƴŘ 

ƎŜǿŅƭȊǘΣ Ŝǎ ǿƛǊŘ ƪƻƴȊŜƴǘǊƛŜǊǘ ƎŜŀǊōŜƛǘŜǘΣ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎŀǊōŜƛǘ ŜōŜƴ ς ƛŎƘ ƘƻũŜΣ Ƴƛǘ 9ǊŦƻƭƎΗ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ bŜǳŜǊǳƴƎŜƴ 

5ŀǎ ǎƛƴŘ ¢ŀƎŜ ŘŜǎ ƎŜǎŎƘŅƊƛƎŜƴ ¢ǊŜƛōŜƴǎΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ Ǝƛōǘ bŜǳȊǳƎŅƴƎŜΦ 5ƛŜǎ ƪǀƴƴŜƴ .ǸŎƘŜǊ ǎŜƛƴΣ ŀōŜǊ ŀǳŎƘ 

½ŜƛǘǎŎƘǊƛƊŜƴΣ «ōǳƴƎǎƘŜƊŜ ƻŘŜǊ ǎƻƎŀǊ {ǇƛŜƭŜΦ 5ƛŜǎŜ {ŀŎƘŜƴ ƳǸǎǎŜƴ Řŀƴƴ ŜƛƴǎƻǊǝŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ƳŀƴŎƘŜ 

ǿŜǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ƎŜǎƻƴŘŜǊǘ ǇǊŅǎŜƴǝŜǊǘΣ ŘŀƳƛǘ ǎƛŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ .ŜǎǳŎƘŜǊƴ ōŜŀŎƘǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ wǳƘŜ 

WŀΣ ƳŀƴŎƘƳŀƭ Ǝƛōǘ Ŝǎ ŀǳŎƘ ¢ŀƎŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ŜƛƴŦŀŎƘ ƴƛŎƘǘǎ ǇŀǎǎƛŜǊǘΣ ǿƛǊƪƭƛŎƘ 

ƴƛŎƘǘǎΦ YŜƛƴ aŜƴǎŎƘ ƪƻƳƳǘ ǾƻǊōŜƛΣ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴƳŀƭ ƪǳǊȊΦ bƛŎƘǘ ŜƛƴƳŀƭ ŜƛƴŜ ¦ƘǊ 

ǝŎƪǘΦ !ƴ ǎƻƭŎƘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ƛǎǘ Ŝǎ ƘƛŜǊ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ ƭŀƴƎǿŜƛƭƛƎ Χ   

¢ŀƎŜ ŘŜǊ ŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴŜƴ CǊǀƘƭƛŎƘƪŜƛǘ 

CǊǀƘƭƛŎƘƪŜƛǘ ƛǎǘ ŀƴǎǘŜŎƪŜƴŘΣ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ǿŜƴƴ ŘƛŜ [ƛŜōƘŀōŜǊ 

ŘŜǊ ǾƛŜƭŜƴ {ǇƛŜƭŜ ƪƻƳƳŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ƛƴ DǊǳǇǇŜƴ ŀƴ ŘƛŜ ¢ƛǎŎƘŜ 

ǾŜǊǘŜƛƭŜƴΣ ǳƳ ƘŀǊǘ ŦǸǊ ŘŜƴ {ƛŜƎ ŀǳŦ ŘŜƳ .ǊŜǧ Ȋǳ ƪŅƳǇŦŜƴΦ 

5ŀǎ ǎƛƴŘ ǎŎƘǀƴŜ ¢ŀƎŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ŀǳǎƎŜƭŀǎǎŜƴŜ {ǝƳƳǳƴƎ 

ƘŜǊǊǎŎƘǘΦ ¦ƴŘ ƛŎƘ ƘŀōŜ Řŀƴƴ ƛƳƳŜǊ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ ƳƛǘƎŜŬŜōŜǊǘΦ 

9ǎ Ǝŀō ǎƛŜ ƳŜƘǊƳŀƭǎ ƛƳ ƭŜǘȊǘŜƴ WŀƘǊΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ Ǝŀō ŜƛƴŜƴ 

{ǇƛŜƭŜƴŀŎƘƳƛǧŀƎ ǳƴŘ ŀǳŎƘ Ŝƛƴ {ǇƛŜƭŜǇǊƻƧŜƪǘΦ {ŎƘǀƴ ǿŀǊΩǎ ǳƴŘ ƛŎƘ ƘƻũŜΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ǎƻƭŎƘŜ 

¢ŀƎŜ ƛƴ ½ǳƪǳƴƊ ƴƻŎƘ ƘŅǳŬƎŜǊ ƎƛōǘΗ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ ŀƴǎǘǊŜƴƎŜƴŘŜƴ ¦ƴǊǳƘŜ 

!ƴ ŘƛŜǎŜƴ ¢ŀƎŜƴ ǿƛǊŘ ŘƛŜ .ƛō ǸōŜǊǊŀƴƴǘ Ǿƻƴ ƎŀƴȊŜƴ YǳǊǎŜƴ ƻŘŜǊ WŀƘǊƎŀƴƎǎǎǘǳŦŜƴΦ ¦ƴŘ Řŀƴƴ ƎŜƘǘ Ŝǎ ǳƳ 

ŘƛŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴǎǘŜƴ «ōǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ ǎǇƛŜƭŜǊƛǎŎƘ ¢ŜŀƳƎŜƛǎǘ ǳƴŘ [ŜǊƴƳƻǝǾŀǝƻƴ ǾŜǊƳƛǧŜƭƴ ǎƻƭƭŜƴΦ 5ŀǎ 

ƪŀƴƴ ǎŜƘǊ ƘŜƪǝǎŎƘ ǳƴŘ ŀƴǎǘǊŜƴƎŜƴŘ ǎŜƛƴ ǳƴŘ Ƴŀƴ ƪŀƴƴ ǎƻ ƳŀƴŎƘŜ «ōŜǊǊŀǎŎƘǳƴƎ ŜǊƭŜōŜƴΗ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ ƎǳǘŜƴ DŜǎǇǊŅŎƘŜ 

aŀƴŎƘƳŀƭ ƪƻƳƳǘ Ŝǎ ǾƻǊΣ Řŀǎǎ ȊǿŜƛ [ŜǳǘŜ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ŘŜǊ ǎŎƘǀƴŜƴ ǊƻǘŜƴ /ƻǳŎƘ ƴƛŜŘŜǊƭŀǎǎŜƴΣ ǳƳ ǿƛŎƘǝƎŜ 

ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜ 5ƛƴƎŜ Ȋǳ ōŜǎǇǊŜŎƘŜƴΦ bŀǘǸǊƭƛŎƘ ǾŜǊǎŎƘƛŜǖŜ ƛŎƘ Řŀƴƴ ƳŜƛƴŜ hƘǊŜƴΣ ŘŜƴƴ Řŀǎ ƎŜƘǘ ƳƛŎƘ Ƨŀ 

ƴƛŎƘǘǎ ŀƴΦ !ōŜǊ ƛŎƘ ƎƭŀǳōŜΣ Ŝǎ ƎŜƘǘ ƘƛŜǊ ǳƳ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜ .ŜǊŀǘǳƴƎΣ ǳƳ ŘƛŜ {ǳŎƘŜ ƴŀŎƘ tǊƻōƭŜƳƭǀǎǳƴƎΣ 

ǳƳ /ƻŀŎƘƛƴƎ ŦǸǊ ŘŜƴ {ŎƘǳƭŜǊŦƻƭƎΣ ǳǎǿΦ  [ŜƛŘŜǊ Ǝƛōǘ Ŝǎ Řŀƴƴ ŀǳŎƘ Ƴŀƭ ¢ǊŅƴŜƴΣ ƻƊ ŀōŜǊ ƎŜƘŜƴ ŘƛŜ 

https://www.instagram.com/ketteler_kolleg/
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DŜǎǇǊŅŎƘǎǇŀǊǘƴŜǊ ŦǊƻƘŜǊΣ ŀƭǎ ǎƛŜ ƎŜƪƻƳƳŜƴ ǎƛƴŘΦ 5ŀƴƴ ŦǊŜǳŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ŀǳŎƘΣ ƻōǿƻƘƭ ƛŎƘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ƴƛŎƘǘ 

ƎŜƭŀǳǎŎƘǘ ƘŀōŜΦ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ ƪƻƴȊŜƴǘǊƛŜǊǘŜƴ tƭŀƴǳƴƎ 

!ƴ ǎƻƭŎƘŜƴ ¢ŀƎŜƴ ƪƻƳƳŜƴ ƪƭŜƛƴŜǊŜ DǊǳǇǇŜƴ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ǳƴŘ ōŜǎǇǊŜŎƘŜƴ 

ǿƛŎƘǝƎŜ ǎŎƘǳƭƛǎŎƘŜ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜΣ ǎƻ ȊΦ.Φ ŘƛŜ tǊƻƧŜƪǧŀƎŜ ƻŘŜǊ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ǾƻǊōŜǊŜƛǘŜǘŜ 

tǊŅǎŜƴǘŀǝƻƴŜƴΣ ƻŘŜǊ ǿŀǎ ŀǳŎƘ ƛƳƳŜǊΦ 5ŀƴƴ ǎǘŜƭƭŜ ƛŎƘ ƳƛǊ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ ǾƻǊΣ ǿƛŜ Řŀǎ 

[ŜōŜƴ ŀǳǖŜǊƘŀƭō ƳŜƛƴŜǊ ǾƛŜǊ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎǿŅƴŘŜ ǿƻƘƭ ŀǳǎǎƛŜƘǘ ǳƴŘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘΣ Řŀǎǎ 

ƛŎƘ ǎƻ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ ŘŀǊŀƴ ǘŜƛƭƘŀōŜƴ ƪŀƴƴΦ  

¢ŀƎŜ ŘŜǊ 9ƴǘǎǇŀƴƴǳƴƎ 

5ŀǎ ǎƛƴŘ ¢ŀƎŜΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ ƛŎƘ ƳƛǊ Řŀǎ wŜƭŀȄŜƴ ŀǳŦ ŘŜƳ ǊƻǘŜƴ {ƛǘȊǎŀŎƪ ƎǀƴƴŜΦ Dƭŀǳōǘ 

ƳƛǊΣ ŘŜǊ ƛǎǘ ǎŜƘǊ ōŜǉǳŜƳ ǳƴŘ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘΦ bŀǘǸǊƭƛŎƘ ŜǊƭŀǳōŜ ƛŎƘ ƳƛǊ Řŀǎ ƴǳǊΣ ǿŜƴƴ ǎƻƴǎǘ 

ƴƛŜƳŀƴŘ Řŀ ƛǎǘΣ ŘŜǊ ŘƻǊǘ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ƎŜƳǸǘƭƛŎƘ ƭŜǎŜƴ ƳǀŎƘǘŜΦ  

 

{ƻΣ ƧŜǘȊǘ ǿƛǎǎǘ ƛƘǊ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎΣ ǿƛŜ Ŝǎ ǎƛŎƘ ƘƛŜǊ ƛƴ ŘŜǊ .ƛō ǎƻ ƭŜōǘΦ hō Ŝǎ Ŝƛƴ ǎǇŀƴƴŜƴŘŜǎ [ŜōŜƴ ƛǎǘΚ YŜƛƴŜ 

!ƘƴǳƴƎΣ ŜƴǘǎŎƘŜƛŘŜǘ ǎŜƭōǎǘ ŘŀǊǸōŜǊΦ !ǳŦ ƧŜŘŜƴ Cŀƭƭ ŀōŜǊ ŦǊŜǳŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ƛƳƳŜǊ ǸōŜǊ .ŜǎǳŎƘΦ !ƭǎƻ ƪƻƳƳǘ 

ŘƻŎƘ ŜƛƴŦŀŎƘ Ƴŀƭ ǾƻǊōŜƛΣ ŘŜƴƴ Ŝǎ Ǝƛōǘ ƘƛŜǊ ǾƛŜƭ Ȋǳ ŜƴǘŘŜŎƪŜƴΦ 

9ǳǊŜ .ƛōπaǀǿŜ 
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Ketteler. Abitur 
Verabschiedung der Abiturientinnen und Abiturienten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         (Fotos: Monika Diwo) 
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Abiturrede des Schulleiters 

Clueso ς Für Immer Jetzt 

Wie oft hab' ich alles gegeben? (Ja) 

Wie oft die Finger verbrannt? (Mh-mh-mh) 

Reicht für ein ganzes Leben 

Doch heute Nacht komm' ich an 

Ich will mit irgendwem tanzen, den ich noch gar nicht kenn' 

Unter Stadionlampen für den einen Moment 

Ganz egal, wo wir landen, dieses Fieber ist echt 

Leg' meine Hand in den Dreck, zieh' den Sneaker fest 

Und wir rennen an allen vorbei 

Keiner hätte auf uns gesetzt 

Hauen ein Denkmal in die Zeit 

Für immer jetzt (oh) 

Und wir rennen an allen vorbei (oh-oh) 

Zusammen haben wir Berge versetzt 

Hauen ein Denkmal in die Zeit 

Für immer jetzt 

Das geht nie wieder weg 

Wie oft sieht man nur die Perfektheit (mh-mh-mh) 

Und nicht die Risse im Gold? (Mh-mh-mh) 

Wir toppen unsere beste Zeit (mh-mh-mh) 

So wie Usain Bolt 

Ich will mit irgendwem tanzen, den ich noch gar nicht kenn' 

Unter Stadionlampen für den einen Moment 

Komm, wir schütteln Champagner an das Siegerpodest 

Leg' meine Hand in den Dreck, zieh' den Sneaker fest 

Und wir rennen an allen vorbei 

Keiner hätte auf uns gesetzt 

Hauen ein Denkmal in die Zeit 

Für immer jetzt (yeah) 

Und wir rennen an allen vorbei (oh-oh) 

Zusammen haben wir Berge versetzt 

Hauen ein Denkmal in die Zeit 

Für immer jetzt 

Das geht nie wieder weg 

Das geht nie wieder weg 

Und wir rennen an allen vorbei 

Keiner hätte auf uns gesetzt 

Hauen ein Denkmal in die Zeit ώΧϐ 

 

Liebe Absolventinnen und Absolventen des Jahrgangs 2025, 

liebe Familienangehörige und Freunde, liebe Kolleginnen und Kollegen! 

 

Ich folge einem Ratgeber für gute Reden. Und daher stelle ich mir vor, liebe 

Absolventinnen und Absolventen, welche Gedanken Ihnen gerade durch den Kopf gehen: 

αLŎƘ Ƙŀō ƳŜƛƴŜƴ !ōǎŎƘǳǎǎΣ ƛŎƘ ƘŀōŜ ƳŜƛƴŜƴ !ōǎŎƘƭǳǎǎΧά α²ŀǊ Řŀǎ ŜōŜƴ /ƭǳŜǎƻǎ Für Immer Jetzt? Egal, 

IŀǳǇǘǎŀŎƘŜ IŜǊǊ WŀŎƻō Ƙŀǘ ƴƛŎƘǘ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ ƳƛǘƎŜǎǳƴƎŜƴΧά α9ȅ aŀƴƴ ƪŀƴƴǎǘ 5ǳ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ ŜƛƴŦŀŎƘ ŘƛŜ 

¦ǊƪǳƴŘŜƴ ƎŜōŜƴΚά αWŜǘȊǘ ŜŎƘǘΚ ²ŀǎ ƛǎǘ Řŀǎ ŘŜƴƴ ŦǸǊ Ŝƛƴ CŜǘȊŜƴΚ aŜƛƴ YƭŜƛŘ ƛǎǘ ǾƛŜƭ ǎŎƘǀƴŜǊΦά α²ŀǊ ŘŜǊ 
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Faust nochmal von Goethe ς egal ς ŀōŜǊ  ǿŀǊǳƳ ǎǳŎƘǘ ǎƛŎƘ ŘŜǊ !ƭǘŜ Řŀǎ DǊŜǘŎƘŜƴ ŀǳǎΚά α5ƛƎƎŀΣ ƳŀŎƘΨǎ 

ƪǳǊȊΗ LŎƘ ƘŀōΨ ƴƻŎƘ ǿŀǎ ǾƻǊΗ ²ŀƭƭŀΗά   

Ich beschließe, diesem Ratgeber für gute Reden doch nicht zu folgen, gehe demzufolge nicht auf 

mögliche Gedanken Ihrerseits ein und setze neu an. 

Ich folge also einem anderen Ratgeber für gute Reden, demzufolge man sein Auditorium spiegeln soll. 

Dies ist mit Blick auf Ihr Zeitmanagement zur Vorbereitung dieser akademischen Feier nicht mehr 

möglich, da ich mir bereits mit großem Vorlauf Gedanken für diese Rede gemacht habe. Somit kann 

ich Sie und Ihre sehr, sehr sportlichen Planungen im Laufe dieser Woche, zum Teil gestern und auch 

noch heute Zurufe zur Gestaltung der akademischen Feier von heute, also jetzt, in dieser Rede nicht 

mehr spiegeln. 

Ich beschließe also diesem Ratschlag nicht zu folgen und setzte ein weiteres Mal neu an. 

Meinen dritten Ansatz muss ich mit einer Ich-Botschaft beginnen ς und ich verspreche Ihnen, dass ich 

dann ganz schnell bei Ihnen bin. Um auf meine kurze Ich-Botschaft zurückzukommen: Jedes Jahr 

überlege ich, welches Lied von welcher Künstlerin oder Künstler ich als Aufhänger für meine Rede zu 

Beginn der akademischen Feier einspiele. Und selten war für mich so schnell klar, dass ich Cluseos Für 

Immer Jetzt für Ihre Verabschiedung nehmen muss. 

Warum dachte ich bei diesem Lied sofort an Sie? Ich denke da an Ihre sehr große Heterogenität und 

Ihre ganz unterschiedlichen und häufig alles andere als gradlinigen Bildungs- und Lebensbiografien. So 

wie Clueso es formuliert, haben Sie oft alles gegeben und haben sich dann doch bildlich oder auch im 

ǿŀƘǊǎǘŜƴ {ƛƴƴŜ ŘŜǎ ²ƻǊǘŜǎ αŘƛŜ CƛƴƎŜǊ ǾŜǊōǊŀƴƴǘάΣ ƭƛŜŦ Ŝǎ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ƛƳƳŜǊ ǎŎƘǳƭƛǎŎƘ ǳƴŘ ōŜǊǳŦƭƛŎƘ 

so, wie Sie sich das erhofft hatten. Das mag auch einer der Gründe sein, warum Sie sich als Erwachsene 

erneut auf den Weg gemacht und die Schule besucht haben. Heute können wir feststellen, dass Sie 

nun schließlich doch ς vorläufig ς angekommen sind. 

Von mancher und manchen von Ihnen weiß ich, dass nicht viele aus Ihrem Umfeld auf Sie und Ihren 

Erfolg am Ketteler gewettet haben. Manche von Ihnen hatten mit unterschiedlichen Widerständen zu 

kämpfen und mussten den nicht immer einfachen, teilweise eher holprigen Weg durch die Schulzeit 

zum größten Teil alleine beschreiten. Dabei sind Sie vielleicht nicht an allen vorbeigerannt, wie es in 

Cluseos Lied heißt, aber Sie haben auf jeden Fall den Zweiten Bildungsweg gewagt und diesen 

erfolgreich beendet. Ich habe so meine Zweifel, dass Sie sich damit ein Denkmal in die Zeit gehauen 

haben. Aber Sie haben, und dies ist durchaus sehr beachtlich, für sich und Ihre Bildungsbiografie mit 

Erfolg ein dickes Ausrufezeichen gesetzt. 

Um erneut auf Cluesos Für Immer Jetzt zurückzukommen: Was mich bei dem Lied am meisten berührt, 

ǎƛƴŘ ŘƛŜ ±ŜǊǎȊŜƛƭŜƴ α²ƛŜ ƻŦǘ ǎƛŜƘǘ Ƴŀƴ ƴǳǊ ŘƛŜ tŜǊŦŜƪǘƘŜƛǘ κ ¦ƴŘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ wƛǎǎŜ ƛƳ DƻƭŘΚάΦ ±ƻƳ 9ǊǎǘŜƴ 

Bildungsweg kennt man das Ritual, dass jedes Jahr vor Verleihung der Abschlusszeugnisse die 

Jahrgangsbesten namentlich aufgerufen und deren Leistungen gefeiert werden. Zwar verleihen wir 

gleich im Namen des Landes Rheinland-Pfalz den gleichlautenden Landespreis, auch werden im Namen 

von Vereinen und / oder Universitäten Preise verliehen ς aber für uns hier zählt mehr als die beste Abi-

Note. Wir wissen, dass Sie alle unterschiedliche Anstrengungen auf ganz unterschiedlichen Ebenen 

gefordert haben und manches Mal vielleicht auch beinahe überfordert hatten. ς Die Studierenden der 

berufsbegleitenden Bildungsgänge mussten mindestens die ständige Doppelbelastung von Beruf und 

Schule meistern. Manchmal gab es noch den zusätzlichen Spagat, zwischen Beruf und Schule auch die 

eigene Beziehung oder gar Familie gut zu gestalten und zu leben. Am Tageskolleg mag es eher die 

Herausforderung zwischen den wirtschaftlichen und den schulischen Sachzwängen gewesen sein, die 

Ihnen das Leben schwer gemacht und Ihr Interesse an Binomischen Formeln, Genetik und Goethes 

Faust gemindert hat. 

Und es war keine Ausnahme, dass manche unter Ihnen mit einem physischen und/oder psychischen 

Handicap leben. Auch das hat Ihnen den Schulbesuch und Ihren Abschluss zusätzlich erschwert. 

Wir haben also sehr wohl wahrgenommen, dass das Gold, oder auch das Silber oder das Bronze zum 

Teil deutliche Risse hatte. Umso mehr können Sie auf das, was Sie am Ketteler erreicht haben, sehr 
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stolz sein. ς Wir sind allemal sehr stolz auf Sie, wie Sie die Jahre am Ketteler trotz und mit all den 

zahlreichen Herausforderungen gemeistert haben. Im Einzelfall wundere ich mich immer noch über 

Ihren Durchhaltewillen ς und ich habe großen Respekt für die von Ihnen auf Ihrem Weg gezeigten 

Kompetenzen. Bitte vergessen Sie nie, DASS und wie Sie diesen Meilenstein in Ihrer Bildungsbiografie 

realisieren konnten. 

Wenn ich Ihnen, liebe Absolventinnen und Absolventen, jetzt ganz herzlich zu Ihren Abschlüssen 

gratuliere ς αIŜǊȊƭƛŎƘŜƴ DƭǸŎƪǿǳƴǎŎƘά ς dann danke ich gleichzeitig ausdrücklich allen Menschen, die 

Sie auf dem Weg dorthin am Ketteler unterstützt haben. In diesem Sinne vielen Dank an alle 

Fachlehrkräfte, an die Klassen- und Stammkursleitungen, die Abteilungsleitungen, die 

Beratungslehrkräfte und an, in beliebiger Reihenfolge, die 1.-Hilfe-Station, die Geldwechselstube, das 

Auskunftsbüro, die Servicestation für Geschirr und Besteck, das Fundbüro, die allgemeine Lebenshilfe, 

und anderes mehr, jedenfalls jeweils einen herzlichen Dank an Frau Hehn. 

Ich wünsche uns allen einen schönen Abend, an dem Sie vielleicht schon in den ersten Erinnerungen 

schwelgen können. Für Ihren weiteren Lebensweg wünsche ich insbesondere Ihnen, liebe 

Absolventinnen und Absolventen, alles erdenklich Gute. Halten Sie an Ihren Träumen und Zielen fest. 

Und vor allem: Geben Sie nie bei deren Umsetzung auf. 

Ihnen alles Gute und Gottes Segen. Vielen Dank.      (Thomas Jacob, Schulleiter) 

 

Rede der Abitur-Absolventen 

I. 

Ich stehe hier stellvertretend für die Studierenden der OQ4T, den Abi-Onlinern am Tag, und freue mich, 

ein paar Worte sagen zu dürfen. Wer mich kennt, weiß, dass ich das auch ganz gerne mache.  

Und wenn ich heute hier stehe, dann nicht, um noch einmal zu sagen, wie dankbar wir unseren 

Lehrkräften und der Schule sind (das wurde ja schon sehr schön dargestellt) ς sondern ich möchte mich 

bei meinem Kurs bedanken. Ich möchte mich bei euch bedanken, denn wir haben etwas geschafft, was 

man nicht planen oder erzwingen kann: wir sind eine Gemeinschaft geworden.  

Wir sind als Onlinekurs keine typische Klasse. Zweimal pro Woche, dienstags und freitags,  sind wir vor 

Ort zum Präsenzunterricht in die Schule gekommen ς und wenn das jetzt für manche eher nach einem 

Hobbykurs als nach einer Abiturklasse klingt, weit gefehlt. Die restliche Zeit erarbeitet sich jeder 

Studierende den relevanten Schulstoff selbst, alleine in seinem stillen Kämmerlein. Das Konzept 

Abitur-Online begünstigt also eine Ansammlung von Einzelkämpfern. Und trotzdem sind wir 

zusammengewachsen. Haben Vertrauen zueinander gefasst, haben zusammen gelernt, diskutiert, 

gezweifelt, den Kopf geschüttelt, gemeinsam über Klausuren und über Zeit- und Prüfungsdruck 

gejammert ς und ganz oft haben wir zusammen gelacht.  

Wir haben den Leitspruch des Ketteler-Kollegs ς αDŜƳŜƛƴǎŀƳ ȊǳƳ !ōƛǘǳǊά ς mit Leben gefüllt und das 

ist es, was mich unglaublich stolz und glücklich macht. Ich danke euch, dass ich Teil davon sein durfte.  

So lasst uns feiern, was uns  bis hierher getragen hat: Teamgeist und  Freundschaft.  

Unterstützt wurden wir von Ihnen, liebe Lehrkräfte, die Sie uns zwei Jahre lang Ihr Wissen vermittelt 

und uns mit Ihrem Zuspruch ermutigt haben. An dieser Stelle möchte ich einige Lehrkräfte zu mir nach 

vorne bitten, um ein symbolisches Dankeschön zu überreichen.  

First things first: ein dickes Dankeschön an eine Frau mit Esprit und grenzenlosem Optimismus: Frau 

Hehn. Ohne Sie wäre die Schule nicht so, wie sie ist.  

Frau Veeltmann, besondere Ereignisse erfordern besondere Maßnahmen. Und wir Schüler, die in 

evangelischer Religionslehre das mündliche Abitur abzulegen hatten, sind sehr dankbar, dass die 

Schulleitung Sie als besondere Antwort auf die Herausforderung auserkoren hat. Nicht nur, dass Sie 

uns im Vorfeld die Unsicherheit nahmen und uns in herausragender Weise unterstützt haben, auch in 

der Prüfung selbst waren Sie unglaublich zugewandt. Ganz herzlichen Dank. 
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Zwei Lehrerinnen mit Wau-Effekt: Frau Böwing und Frau Iannetti, die auch unsere Schulhunde 

betreuen. 

Den Großmeister des hintergründigen Humors, Herrn Meysing, das Zen der erweiterten Schulleitung, 

Frau Hasenfratz und die nimmermüde Verfechterin der Schönheit der Mathematik, Frau Schäfer. 

½ǳƳ ǿǀǊǘƭƛŎƘŜƴ ½ƛǘŀǘ α[ƻƎƛǎŎƘ ŘŜƴƪŜƴŘŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ǎŎƘǿŀŦŜƭƴ ƴƛŎƘǘ ǎƻ ǾƛŜƭά ōƛǘǘŜ ƛŎƘ CǊŀǳ 

Tassiopoulou, Frau Schneider und Herrn Schmidt nach vorne. 

Den König des Konjunktivs, Herrn Bast, und den schwärmerischen Ritter der deutschen Romantik, 

Herrn Osiecki. 

In ihrem Unterricht erwirbt man Sprachgefühl mit Herz und Horizont: Frau Klafki, Frau Lamke und Frau 

Diwo. 

Er hat eine eiskalte Leidenschaft für alles Biologische: Herr Dr. Eis 

Leider habe ich seinen Unterricht nie persönlich erlebt, war aber stets beeindruckt von seiner absolut 

entspannten Ausstrahlung ς den wohl gechilltesten Lehrer des Ketteler-Kollegs, Herr Dr. Preuß. 

Und last but not least, den Dompteur des Großen und Ganzen, Herr Jacob.                   (Andrea Tadje) 

 

II. 

Ich möchte den Dank von meiner Seite nur bekräftigen. Wie jeder weiß, der Deutsch-Leistungskurs mit 

Herrn Bast hatte, ist eine Antwort ohne Begründung unzulässig. Wie er vielleicht sagen würde: -

Darstellung-Hmm, ja...fahren Sie fort.... -Behauptung-Begründung-Beleg- 

Daher ist meine Begründung auch die  Unterstützung aller anderen Lehrer, die uns in den letzten drei 

Jahren begleitet und uns auf unserem Weg zum Abitur unterstützt und sich für jeden Schüler eingesetzt 

haben. Egal ob für die, die wir 32 zu Beginn waren, oder die vier, die heute noch hier sind. 

Beispielsweise wurde in der E-Phase intensiv auf die Rückmeldungen eingegangen und ich erinnere 

mich an lange Gespräche nach Schulschluss auf dem Parkplatz, um Angelegenheiten zu klären, 

Nachfragen zu beantworten und Ratschläge zu erteilen. 

Auch am Abendkolleg war Herr Gjoka von Anfang an mit dabei und lebte sich mit der Klasse am Kolleg 

ein. Für manche stellte sich hierbei im Unterricht bei Frau Tassiopoulou auch die Frage, ob sie nicht 

mehr konnten oder nicht mehr wollten, für manche war es beides.  

Beim Übergang in die Q-Phase zog die Intensität des Lehrplanes an und der Kurs wurde, nach 

vorausgegangenen Überlegungen, zu einem Biologie-Leistungskurs, was sowohl uns als auch die Lehrer 

überraschte. Besonders Herr Dr. Eis versuchte, uns danach umso verbissener in die Geheimnisse der 

Alchemie, oder wie er es nennt, der Biologie, einzuweihen. Er duldete keine Störungen 

seines  Unterrichts und warf auch sein eigenes Telefon  aus dem Fenster, um den Unterricht nicht zu 

stören. 

Bei den Studierenden am Abendkolleg war Frau Schneider immer da, um zu unterstützen. 

Zum Ende der Q2 verließen uns auch leider liebgewonnene Mitschüler, die mit ihrem Fachabi alles 

erreicht hatten, was sie wollten. Für die übrigen ging es weiter. 

So brach das dritte Qualifikationshalbjahr an mit seinen eigenen Schwierigkeiten gleich zu Beginn. 

Die Onliner und Abendkollegiaten wurden zusammengelegt und der unterschiedliche Wissensstand 

der Schüler in den verschieden Kursen, von verschiedenen Kursleitern, musste von den Lehrkräften 

zusammengefügt werden. Dabei musste weiterhin der Lehrplan eingehalten werden und mit Onlinern 

und Abendkollegiaten synchronisiert sein. 

Dass dies aus der Wahrnehmung der Schüler so reibungslos ablief, verdient Respekt. Als Klassengruppe 

konnten wir nach der Zusammenlegung auch zusammenwachsen, uns gegenseitig bei der Erreichung 

des Abiturs gemeinsam unterstützen, getreu dem Motto der Schule: Gemeinsam zum Abitur. 

Wenn es durchaus nicht immer einfach war, so gilt doch heute: Der Tag mag kommen, da der Mut der 

Schüler erlischt, da wir unsere Klassenkammeraden im Stich lassen und aller Freundschaft Bande 

bricht. - Doch dieser Tag ist noch fern, denn heute feiern wir!                          (Friedrich Schönleber) 
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Preis der Studienstiftung:  Sophia Neder (Tageskolleg)  

     Andrea Nicola Tadje  

(Abitur-Online. Tag) 

Preis Deutsch:    Andrea Nicola Tadje  

(Abitur-Online, Tag)  

Preis Mathematik:   Sophia Neder (Tageskolleg) 

Preis Biologie:    Daniel Binfet (Abendgymnasium) 

Preis Chemie:    Alexander Gassmann 
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Ketteler. Personalia 

±ŜǊŀōǎŎƘƛŜŘǳƴƎ Ǿƻƴ CǊŀǳ [ŀǳǊŀ IŀƴŜȅπ9ƭƭƛǎ 

[ƛŜōŜ YƻƭƭŜƎƛƴƴŜƴ ǳƴŘ YƻƭƭŜƎŜƴΣ π ǳƴŘ ƎŀƴȊ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ς ƭƛŜōŜ CǊŀǳ IŀƴŜȅπ9ƭƭƛǎΣ 

ƛŎƘ ǿŀǊ ƳƛǊ ƴƛŎƘǘ ǎƛŎƘŜǊΣ ǿŀƴƴ ƎŜƴŀǳ {ƛŜΣ ƭƛŜōŜ CǊŀǳ IŀƴŜȅπ9ƭƭƛǎΣ ŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊ ŀƴƎŜŦŀƴƎŜƴ 

ƘŀōŜƴΦ ¦ƴŘ ƴŀŎƘ wǸŎƪǎǇǊŀŎƘŜ Ƴƛǘ LƘǊŜǊ !ƪǘŜ ǿŀǊ ƛŎƘ ǾǀƭƭƛƎ ǇŜǊǇƭŜȄΣ Řŀǎǎ {ƛŜ αŜǊǎǘά ǎŜƛǘ ŘǊŜƛŜƛƴƘŀƭō 

WŀƘǊŜƴ ¢Ŝƛƭ ŘŜǎ YŜǧŜƭŜǊǎ ǎƛƴŘΦ 

¦Ƴ Ǿƻƴ ǾƻǊƴŜ ŀƴȊǳŦŀƴƎŜƴΥ {ƛŜ ƘŀōŜƴ ǳƴǎ ƛƴ ŜƛƴŜǊ ōǊŜƴȊƭƛƎŜƴ {ƛǘǳŀǝƻƴ ŀǳǎƎŜƘƻƭŦŜƴΣ ŀƭǎ ǿƛǊ 

ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŦǸǊ ŘŜƴ ±ƻǊƪǳǊǎ нлнн ƎǊƻǖŜƴ .ŜŘŀǊŦ ƛƳ CŀŎƘ 9ƴƎƭƛǎŎƘ ƘŀǧŜƴΦ ±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ŜǊƛƴƴŜǊƴ {ƛŜ ǎƛŎƘΥ 

5ŀƳŀƭǎ ǿŀǊŜƴ ǿƛǊ ƴƻŎƘ ƛƴ ŘŜǊ ¢ǊŅƎŜǊǎŎƘŀƊ ŘŜǎ .ƛǎǘǳƳǎ aŀƛƴȊΦ ¦ƴŘ ǎƻ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ƛƳ WŀƴǳŀǊ нлнн 

ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ŀƭǎ ƭŜǘȊǘŜ YƻƭƭŜƎƛƴ ŜƛƴŜƴ !ǊōŜƛǘǎǾŜǊǘǊŀƎ ŜǊƘŀƭǘŜƴΣ ŘŜǊ ƴƻŎƘ ǾƻƳ ŘŀƳŀƭƛƎŜƴ DŜƴŜǊŀƭǾƛƪŀǊ .ŜƴǘȊΣ 

ŘŜǊ ƳƛǧƭŜǊǿŜƛƭŜ .ƛǎŎƘƻŦ ŘŜǊ 5ƛǀȊŜǎŜ tŀŘŜǊōƻǊƴ ƛǎǘΣ ǳƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘ ǿǳǊŘŜΦ LƘǊ 5ƛŜƴǎǘōŜƎƛƴƴ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊ 

ǿŀǊ ŘŜǊ лмΦлнΦнлннΦ 

bŀŎƘ ŘŜƳ ¢ǊŅƎŜǊǿŜŎƘǎŜƭ ƪƻƴƴǘŜƴ {ƛŜ ƛƳ [ŀƴŘŜǎŘƛŜƴǎǘ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊ ōƭŜƛōŜƴ ǳƴŘ ƘŀōŜƴ ŀǳǖŜǊ 9ƴƎƭƛǎŎƘ 

ŀǳŎƘ {ǇƻǊǘ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜǘΦ IƛŜǊ Ƴǳǎǎ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ǎƻŦƻǊǘ ǎŜƭōǎǘ ŀǳǎ ƎǳǘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ƪƻǊǊƛƎƛŜǊŜƴΥ 9ǎ ǿŀǊ ōŜƛ 

LƘƴŜƴ ƛƳƳŜǊ ǎŜƘǊ ǎǘŀǊƪ ǿŀƘǊƴŜƘƳōŀǊΣ Řŀǎǎ {ƛŜ LƘǊŜ ōŜƛŘŜƴ CŅŎƘŜǊ ǎŜƘǊ ƎŜǊƴŜ ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜǘŜƴΣ {ƛŜ ǎƛŎƘ 

ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ƛƳƳŜǊ ƛƳ ǇƻǎƛǝǾŜƴ {ƛƴƴŜ ōŜǿǳǎǎǘ ǿŀǊŜƴΣ ŜōŜƴ ƴƛŎƘǘ {ŎƘǳƭŦŅŎƘŜǊΣ ǎƻƴŘŜǊƴ aŜƴǎŎƘŜƴ Ȋǳ 

ǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜƴΦ 

IŜǊȊƭƛŎƘŜ 9ƛƴƭŀŘǳƴƎ  

ŀƴ ŀƭƭŜ αƧǳƴƎŜƴά ǳƴŘ ǎŎƘƻƴ αŅƭǘŜǊŜƴά 9ƘŜƳŀƭƛƎŜƴ ȊǳƳ  

Å¤yyF¿YFÅÍ ǀǚǀƯ 

ŀƳ мфΦ Wǳƴƛ нлнс  

όƴŀŎƘ ŘŜǊ ±ŜǊŀōǎŎƘƛŜŘǳƴƎ ŘŜǊ !ōƛǘǳǊƛŜƴǘŜƴύ 
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5ŀǎǎ LƘƴŜƴ ŘƛŜ aŜƴǎŎƘŜƴΣ ǎƻǿƻƘƭ ŘƛŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ŀƭǎ ŀǳŎƘ ŘƛŜ YƻƭƭŜƎƛƴƴŜƴ ǳƴŘ YƻƭƭŜƎŜƴΣ ǎŜƘǊ ǿƛŎƘǝƎ 

ǎƛƴŘΣ Ƙŀǘ Ƴŀƴ ǎŜƘǊ ǎŎƘƴŜƭƭ ǳƴŘ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴŘ ŀƴ LƘǊŜƳ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ƎŜƳŜǊƪǘΦ 

!ǳŦ ǎŜƘǊ ŀƴƎŜƴŜƘƳŜ ²ŜƛǎŜ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ Lƴǎǝǘǳǝƻƴ {ŎƘǳƭŜ ǳƴŘ ƛƴǎōŜǎƻƴŘŜǊŜ ŘŜƴ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘ 

ǉǳŜǊƎŜŘŀŎƘǘΣ ǎƛŎƘ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘ ƛƴ ǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ ǳƴŘ ŘƛŘŀƪǝǎŎƘŜ 5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴŜƴ ŜƛƴƎŜōǊŀŎƘǘ ǳƴŘ 

{ŎƘǳƭŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎǎǇǊƻȊŜǎǎŜ ŀƪǝǾ ƳƛǘƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ ƳƛǘƎŜǎǘŀƭǘŜǘΦ 9ƛƴ αŘŀǎ Ƙŀǘ Ƴŀƴ ŘƻŎƘ ŀōŜǊ ǎŎƘƻƴ 

ƛƳƳŜǊ ǎƻ ƎŜƳŀŎƘǘά ǎŎƘƛŜƴ ŘŀōŜƛ ŦǸǊ {ƛŜ ŜƘŜǊ ŜƛƴŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎ Ȋǳ ǎŜƛƴΣ Ŝǎ ƎŜƴŀǳ ŀǳǎ ŘƛŜǎŜƳ 

DǊǳƴŘŜ ŀƴŘŜǊǎ Ȋǳ ǾŜǊǎǳŎƘŜƴΦ CǸǊ Řŀǎ ŀǳǎƭŀǳŦŜƴŘŜ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ƪƻƴƴǘŜ Ƴŀƴ ŘƛŜǎ ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ ŜȄŜƳǇƭŀǊƛǎŎƘ 

ŀƴ LƘǊŜƳ aƛǘŘŜƴƪŜƴ ǳƴŘ aƛǘŘƛǎƪǳǝŜǊŜƴ ǳƴŘ aƛǘƎŜǎǘŀƭǘŜƴ ǳƴǎŜǊŜǎ tǊƻƧŜƪǘǎ LC ŦŜǎǘƳŀŎƘŜƴΦ 

5ǳǊŎƘ ƴŜǳŜ LƳǇǳƭǎŜ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ǳƴǎŜǊŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ƎŜƳŅǖ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ .ŜŘŀǊŦŜ ƴŀŎƘ ōŜǎǘŜƴ ²ƛǎǎŜƴ 

ǳƴŘ DŜǿƛǎǎŜƴ ƻǇǝƳŀƭ ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ǳƴŘ ōŜƎƭŜƛǘŜǘΦ LŎƘ ŘŜƴƪŜ ƘƛŜǊ ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ ŀƴ LƘǊ 

aŜǘƘƻŘŜƴǊŜǇŜǊǘƻƛǊŜΣ Řŀǎ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ ǾƛŜƭŜƴ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ŜƛƴŜ ƎǊƻǖŜ IƛƭŦŜ ǿŀǊ ς ƴƛŎƘǘ ȊǳƭŜǘȊǘ ŘƛŜ 

«ōǳƴƎŜƴΣ Ƴƛǘ ŘŜǊŜƴ IƛƭŦŜ Ƴŀƴ αǊǳƴǘŜǊƪƻƳƳŜƴά ƪŀƴƴΦ  

¦ƴŘ ŜƴǘƎŜƎŜƴ /ƘǳǊŎƘƛƭƭǎ αbƻ ǎǇƻǊǘǎά ƘŀōŜƴ {ƛŜ ǳƴǎŜǊŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ƛƴ ȊǿŜƛ ŀǳŦŜƛƴŀƴŘŜǊŦƻƭƎŜƴŘŜƴ 

WŀƘǊŜƴ ȊǳǊ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƳ aŀƛƴȊŜǊ {ŎƘǳƭπIŀƭōƳŀǊŀǘƘƻƴ ƳƻǝǾƛŜǊŜƴ ƪǀƴƴŜƴ ς ƳŜƛƴŜǎ ²ƛǎǎŜƴǎ Ŝƛƴ 

ŀōǎƻƭǳǘŜǎ bƻǾǳƳ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ !ƴǎǘŀƭǘΦ ¦ƴŘ Ŝƛƴ {ŎƘƭǳǎǎǇǳƴƪǘ ƛƳ ŀǳǎƭŀǳŦŜƴŘŜƳ {ŎƘǳƭƧŀƘǊ ƛǎǘ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ ŘŜǊ 

LƴǎǘŀƎǊŀƳπ²ŜǧōŜǿŜǊōΣ ŘŜƴ {ƛŜ ǘŀǘƪǊŅƊƛƎ ōŜƛ ŘŜǊ tƭŀƴǳƴƎΣ ŘŜǊ 5ǳǊŎƘŦǸƘǊǳƴƎ ǳƴŘ ōŜƛƳ !ōǎŎƘƭǳǎǎ 

ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘ ƘŀōŜƴΦ 

bǳƴ ƘŀōŜƴ {ƛŜ ǎƛŎƘ ŀǳǎ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜƴ DǊǸƴŘŜƴ ŘŀȊǳ ŜƴǘǎŎƘƛŜŘŜƴΣ ŀǳǎ ŘŜƳ {ŎƘǳƭŘƛŜƴǎǘ ŘŜǎ [ŀƴŘŜ w[t 

ŀǳǎȊǳǎŎƘŜƛŘŜƴ ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ ŀǳŎƘ Řŀǎ YŜǧŜƭŜǊ Ȋǳ ǾŜǊƭŀǎǎŜƴΦ {ŜƭōǎǘǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ ǊŜǎǇŜƪǝŜǊŜ ƛŎƘ LƘǊŜ 

9ƴǘǎŎƘŜƛŘǳƴƎ ς ǿŀǎ ōƭŜƛōǘ ƳƛǊ ŀƴŘŜǊŜǎ ǸōǊƛƎΦ ¦ƴŘ ŘŜƴƴƻŎƘ ƪŀƴƴ ƛŎƘ ƴƛŎƘǘ ǾŜǊƘŜƘƭŜƴΣ Řŀǎǎ ƛŎƘ {ƛŜ ƴǳǊ 

ŀǳǖŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘ ǳƴƎŜǊƴ ȊƛŜƘŜƴ ƭŀǎǎŜΦ 

!ƭǎ {ŎƘǳƭŜ ǿŜǊŘŜƴ ǿƛǊ LƘǊ 9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ŀƴ ǾƛŜƭŜƴ {ǘŜƭƭŜƴ ƳƛǎǎŜƴΦ ²ƛǊ ŀƭƭŜ ǿŜǊŘŜƴ ǎƛŎƘŜǊƭƛŎƘ LƘǊŜ ƻũŜƴŜΣ 

ŦǊŜǳƴŘƭƛŎƘŜ !Ǌǘ ǾŜǊƳƛǎǎŜƴΣ LƘǊŜƴ IǳƳƻǊ ǳƴŘ LƘǊŜ YƻƭƭŜƎƛŀƭƛǘŅǘΣ LƘǊŜ IƛƭŦǎōŜǊŜƛǘǎŎƘŀƊΦ 

LŎƘ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘ ǿŜǊŘŜ ŀǳǖŜǊŘŜƳ ŘƛŜ ǾŜǊǘǊŀǳŜƴǎǾƻƭƭŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ LƘƴŜƴ ǎǘŀǊƪ ǾŜǊƳƛǎǎŜƴΣ 

ŜōŜƴǎƻ LƘǊŜƴ ƪƻƴǎǘǊǳƪǝǾπƪǊƛǝǎŎƘŜƴ .ƭƛŎƪΣ ŘŜƴ {ƛŜ ŀǳŎƘ ōŜƛ ǇŀǎǎŜƴŘŜǊ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ǾŜǊōŀƭƛǎƛŜǊǘ ƘŀōŜƴΦ 

9ǎ ƘŜƛǖǘ Ƨŀ ƛƳƳŜǊΣ Řŀǎǎ Ƴŀƴ ǎƛŎƘ ƛƳ [ŜōŜƴ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ȊǿŜƛƳŀƭ ǎƛŜƘǘΦ 5ŀǊŀǳŦ ŦǊŜǳŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ōŜǊŜƛǘǎ 

ƧŜǘȊǘΦ ¦ƴŘ ōƛǎ ŘŀƘƛƴ ǿǸƴǎŎƘŜ LƘƴŜƴ ŦǸǊ LƘǊŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜƴ .ŜǊǳŦǎπ ǳƴŘ [ŜōŜƴǎǿŜƎ ŀƭƭŜǎ ŜǊŘŜƴƪƭƛŎƘ DǳǘŜΦ Lƴ 

ŘƛŜǎŜƳ {ƛƴƴŜ ǿǸƴǎŎƘŜ ƛŎƘ LƘƴŜƴΣ Řŀǎǎ {ƛŜ ƛƴ ŘŜǊ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ ½Ŝƛǘ ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ ŜƛƴƛƎŜ LƘǊŜǊ ǳƴŘ ±ƻǊƘŀōŜƴ 

ǳƴŘ tǊƻƧŜƪǘŜ ǊŜŀƭƛǎƛŜǊŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 

±ƛŜƭŜƴ 5ŀƴƪ ŦǸǊ ŀƭƭŜǎ ǳƴŘ ƎŜƘŜƴ {ƛŜ ōŜƘǸǘŜǘΦ       ¢ƘƻƳŀǎ WŀŎƻō 

 

α/ƘŀƭƭŜƴƎŜǎά ς  

LƴǘŜǊǾƛŜǿ Ƴƛǘ [ŀǳǊŀ IŀƴŜȅπ9ƭƭƛǎΣ [ŜƘǊŜǊƛƴ ŦǸǊ 9ƴƎƭƛǎŎƘ ǳƴŘ {ǇƻǊǘ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΦ Ǿƻƴ нлнн ōƛǎ нлнр 

/ƘŀƭƭŜƴƎŜǎΣ αƴŜǳŘŜǳǘǎŎƘŜǎά ²ƻǊǘ ŦǸǊ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴΣ ǎǘŜƭƭǘ ǳƴǎ Řŀǎ [ŜōŜƴ ƛƳƳŜǊ ǿƛŜŘŜǊΣ 

ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ǿŜƴƴ Ƴŀƴ ŜƛƴŜ {ǘŜƭƭŜ ŀƴǘǊƛǧ ƻŘŜǊ ǿŜŎƘǎŜƭǘΦ 5ǳ ǿŀǊǎǘ ŘǊŜƛŜƛƴƘŀƭō WŀƘǊŜ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΣ ƘŀǧŜǎǘ 

ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ ½Ŝƛǘ ǎƛŎƘŜǊ ǾƛŜƭŜ α/ƘŀƭƭŜƴƎŜǎά Ȋǳ ƳŜƛǎǘŜǊƴ ǳƴŘ ƭŅǎǎǘ ŘƛŎƘ ƧŜǘȊǘ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƴŜǳŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎ 

ŜƛƴΥ bŀŎƘ ǾƛŜǊ WŀƘǊŜƴ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΦ ƳǀŎƘǘŜǎǘ Řǳ ƴŜǳŜ ōŜǊǳƅƛŎƘŜ ²ŜƎŜ ƎŜƘŜƴΦ  

5ŀȊǳ Ŝƛƴ ǇŀŀǊ bƻǝȊŜƴ Ǿƻƴ ŘƛǊΦ ς ²ŀǎ ǿŀǊ  

р ŘŜƛƴŜ ƎǊǀǖǘŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎ Ȋǳ .ŜƎƛƴƴ ŘŜƛƴŜǊ ½Ŝƛǘ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΦΚ 

!ƴŦŀƴƎǎ ƘŀǧŜ ƛŎƘ ŘƛŜ {ƻǊƎŜΣ Ƴƛǘ ƳŜƛƴŜƳ ŀƭǘŜǊƴŀǝǾŜƴ 9ǊǎŎƘŜƛƴǳƴƎǎōƛƭŘ ς bŀǎŜƴǇƛŜǊŎƛƴƎǎΣ ¢ŀǧƻƻǎ ǳƴŘ 

ŜƛƴŜƳ ǳƴƪƻƴǾŜƴǝƻƴŜƭƭŜƴ {ǝƭ ς ƴƛŎƘǘ ŀƪȊŜǇǝŜǊǘ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΦ ¦Ƴǎƻ ŜǊƭŜƛŎƘǘŜǊǘŜǊ ǿŀǊ ƛŎƘ Ȋǳ ŜǊƭŜōŜƴΣ ǿƛŜ 

ƻũŜƴ ǳƴŘ ǘƻƭŜǊŀƴǘ ƳŜƛƴŜ YƻƭƭŜƎΥƛƴƴŜƴ ǎƛƴŘΦ LŎƘ ŘǳǊƊŜ ŜǊƪŜƴƴŜƴΥ IƛŜǊ ȊŅƘƭǘ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘ ς ǎƻΣ ǿƛŜ ŜǊ ƛǎǘΦ 

р ŘŜƛƴŜ ǎŎƘǿƛŜǊƛƎǎǘŜ {ƛǘǳŀǝƻƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ ½ŜƛǘΚ 

aŀƴŎƘƳŀƭ ǿŀǊ Ŝǎ ŜƛƴŜ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎΣ ǾƻǊ ŘŜƴ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ IŀƭǘǳƴƎ Ȋǳ ōŜǿŀƘǊŜƴ ς ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀƴ 

¢ŀƎŜƴΣ ŀƴ ŘŜƴŜƴ Ŝǎ ƳƛǊ ǎŜƭōǎǘ ƴƛŎƘǘ Ǝǳǘ ƎƛƴƎΦ !ƭǎ [ŜƘǊƪǊŀƊ ǎǘŜƘǘ Ƴŀƴ ǎǘŜǘǎ ƛƳ aƛǧŜƭǇǳƴƪǘΣ ŀǳŦ ŜƛƴŜǊ !Ǌǘ 



  DŜƳŜƛƴǎŀƳ ŘǳǊŎƘ нлнпκнр 

 

 ос 

.ǸƘƴŜΣ ǿƛǊŘ ōŜƻōŀŎƘǘŜǘ ǳƴŘ ōŜǿŜǊǘŜǘΦ Lƴ ǎƻƭŎƘŜƴ aƻƳŜƴǘŜƴ ƘŀōŜ ƛŎƘ ƎŜƭŜǊƴǘΣ Řŀǎǎ Ŝǎ ǾƻƭƭƪƻƳƳŜƴ ƛƴ 

hǊŘƴǳƴƎ ƛǎǘΣ ǎƛŎƘ ǾŜǊƭŜǘȊƭƛŎƘ Ȋǳ ȊŜƛƎŜƴΦ !ǳŎƘ ǳƴǎŜǊŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ƪŜƴƴŜƴ ǎŎƘǿƛŜǊƛƎŜ ¢ŀƎŜ ς ƎŜƴŀǳ ǿƛŜ 

ǿƛǊΦ CǸǊ ƳƛŎƘ ōŜŘŜǳǘŜǘ !ǳǘƘŜƴǝȊƛǘŅǘΣ ŘŜƴ aǳǘ Ȋǳ ƘŀōŜƴΣ ǎƛŎƘ ǎƻ Ȋǳ ȊŜƛƎŜƴΣ ǿƛŜ Ƴŀƴ ǎƛŎƘ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ŦǸƘƭǘΦ 

!ǳŎƘ ǾŜǊƳŜƛƴǘƭƛŎƘ ƴŜƎŀǝǾŜ 9ƳƻǝƻƴŜƴ ŘǸǊŦŜƴ wŀǳƳ ƘŀōŜƴΦ {ƛŜ ƳŀŎƘŜƴ ǳƴǎ ƴŀƘōŀǊ ς ǳƴŘ ȊǳǝŜŦǎǘ 

ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘΦ 

р ŘŜƛƴ ǎŎƘǀƴǎǘŜǎ 9ǊƭŜōƴƛǎ ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΦΚ 

9ǎ Ǝŀō ǾƛŜƭŜ ǎŎƘǀƴŜ aƻƳŜƴǘŜΦ IƛŜǊ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ōŜƛǎǇƛŜƭƘŀƊ ŘƛŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƳ DǳǘŜƴōŜǊƎπaŀǊŀǘƘƻƴ 

Ƴƛǘ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴπ¢ŜŀƳ ǳƴŘ [ŜƘǊƪǊŅƊŜπ¢ŜŀƳ ƘŜǊǾƻǊƘŜōŜƴΦ DŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ŀǳǎ ŀƭƭŜƴ 

{ŎƘǳƭȊǿŜƛƎŜƴ ǳƴŘ ŘŜƴ [ŜƘǊƪǊŅƊŜƴ ŘƛŜ {ǘŀũŜƭ Ȋǳ ƳŜƛǎǘŜǊƴΣ ǿŀǊ ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪŜƴŘΦ ¦ƴŘ ƭŜǘȊǘƭƛŎƘ ǿŀǊ ƳŜƛƴ 

!ōǎŎƘƛŜŘ ǾƻƳ YŜǧŜƭŜǊ ƎŜǇǊŅƎǘ Ǿƻƴ ǿŜǊǘǾƻƭƭŜƴ .ŜƎŜƎƴǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ǳƴŘ YƻƭƭŜƎΥƛƴƴŜƴ ς 

ŜǊŦǸƭƭǘ Ǿƻƴ 5ŀƴƪōŀǊƪŜƛǘΣ ƎŜƎŜƴǎŜƛǝƎŜǊ ²ŜǊǘǎŎƘŅǘȊǳƴƎ ǳƴŘ ōŜǊǸƘǊŜƴŘŜƴ aƻƳŜƴǘŜƴΦ 5ŀǎ YŜǧŜƭŜǊ ǿŀǊ 

ǳƴŘ ōƭŜƛōǘ ŦǸǊ ƳƛŎƘ Ŝƛƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǊ hǊǘΥ Ŝƛƴ wŀǳƳ ǾƻƭƭŜǊ YǊŀƊΣ YƭŀǊƘŜƛǘΣ YƻƳƳǳƴƛƪŀǝƻƴΣ YǊŜŀǝǾƛǘŅǘ ǳƴŘ 

ƎŜƭŜōǘŜǊ YƻƭƭŜƎƛŀƭƛǘŅǘΦ 9ǎ Ƙŀǘ ƳƛǊ YǸƘƴƘŜƛǘ ƎŜǎŎƘŜƴƪǘ ς ŘŜƴ aǳǘΣ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ ²ŜƎ ŜƛƴȊǳǎŎƘƭŀƎŜƴ ǳƴŘ 

ƳƛŎƘ ƛƴ ŜƛƴŜ ²Ŝƭǘ ŀǳǎ YǳƴǎǘΣ aǳǎƛƪΣ ǎŎƘǀǇŦŜǊƛǎŎƘŜǊ CǊŜƛƘŜƛǘ ǳƴŘ ƪǊŜŀǝǾŜǊ 9ƴǜŀƭǘǳƴƎ Ȋǳ ǿŀƎŜƴΦ  

р ŘƛŜ ƎǊǀǖǘŜ ¦ƳǎǘŜƭƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜƛƴŜǊ 5ƛŜƴǎǘȊŜƛǘΚ 

5ƛŜ ƎǊǀǖǘŜ ±ŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎ ǿŅƘǊŜƴŘ ƳŜƛƴŜǊ 5ƛŜƴǎǘȊŜƛǘ ǿŀǊ ŘƛŜ aƛǘǿƛǊƪǳƴƎ ŀƳ LCπYƻƴȊŜǇǘ ς ŘŜǊ α{ŎƘǳƭŜ 

ŘŜǊ ½ǳƪǳƴƊάΦ Lƴ ŘƛŜǎŜ ±ƛǎƛƻƴ ƅƻǎǎŜƴ ǾƛŜƭŜ DŜŘŀƴƪŜƴΣ ½Ŝƛǘ ǳƴŘ IŜǊȊōƭǳǘΦ 5ŜǊ tǊƻȊŜǎǎ ǿŀǊ ƴƛŎƘǘ ƴǳǊ 

ƪǊŜŀǝǾ ǳƴŘ ƛƴǎǇƛǊƛŜǊŜƴŘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ƎǊƻǖŀǊǝƎŜƴ ¢ŜŀƳ ŀǳŎƘ 

ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ŀƴƎŜƴŜƘƳΦ ±ƻǊ ŀƭƭŜƳ ŘƛŜ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ƳŜƛƴŜǊ YƻƭƭŜƎƛƴ ƳŀŎƘǘŜ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘ 

ōŜǊŜƛŎƘŜǊƴŘΦ 9ǎ ǿŀǊ ƳƛǊ ŜƛƴŜ CǊŜǳŘŜΣ ŘƛŜǎŜƴ ȊǳƪǳƴƊǎǿŜƛǎŜƴŘŜƴ ²ŜƎ ŀƪǝǾ ƳƛǘȊǳƎŜǎǘŀƭǘŜƴΦ 

р ŘƛŜ ōŜǎǘŜ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ƛƴ ŘŜƴ ƭŜǘȊǘŜƴ WŀƘǊŜƴΚ 

aƛǘ ŜƛƴŜǊ [ŜǊƴƎǊǳǇǇŜ ŀǊōŜƛǘŜǘŜ ƛŎƘ ƛƴǘŜƴǎƛǾ ŀƳ ŦǊŜƛŜƴ {ǇǊŜŎƘŜƴΦ !Ƴ 9ƴŘŜ ŘŜǊ 9ƛƴƘŜƛǘ ƘƛŜƭǘŜƴ ŜƛƴƛƎŜ 

{ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜ ŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎ ±ƻǊǘǊŅƎŜ ς ōŜǿŜƎŜƴŘΣ ƳǳǝƎ ǳƴŘ ȊǳǝŜŦǎǘ ōŜǊǸƘǊŜƴŘΦ 9ƛƴŜ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜ ǊǸƘǊǘŜ 

ƳƛŎƘ Ƴƛǘ ƛƘǊŜǊ 9ƘǊƭƛŎƘƪŜƛǘ ǳƴŘ ¢ƛŜŦŜ ǎƻƎŀǊ Ȋǳ ¢ǊŅƴŜƴΦ 5ƛŜǎŜ aƻƳŜƴǘŜ ŜŎƘǘŜǊ .ŜƎŜƎƴǳƴƎΣ ƎŜǇǊŅƎǘ Ǿƻƴ 

±ŜǊǘǊŀǳŜƴ ǳƴŘ !ǳǘƘŜƴǝȊƛǘŅǘΣ ōƭŜƛōŜƴ ƳƛǊ ƛƳ IŜǊȊŜƴΦ 5ƛŜ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ Ȋǳ ŘŜƴ {ǘǳŘƛŜǊŜƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜ ƛŎƘ 

ǎŜƘǊ ǾŜǊƳƛǎǎŜƴΦ 

р ŘƛŜ ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ ǎŎƘǿƛŜǊƛƎǎǘŜ ¦ƳǎǘŜƭƭǳƴƎΣ ŘƛŜ ŀǳŦ ŘƛŎƘ ȊǳƪƻƳƳǘΚ 

bƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŀƭƭŜǎ ƪƻƴǘǊƻƭƭƛŜǊŜƴ Ȋǳ ǿƻƭƭŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘŜƳ [ŜōŜƴ Ƴƛǘ ±ŜǊǘǊŀǳŜƴ Ȋǳ ōŜƎŜƎƴŜƴ ς Řŀǎ ƛǎǘ Ŝƛƴ 

[ŜǊƴǇǊƻȊŜǎǎΣ ŘŜƳ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ƎŜǀũƴŜǘ ƘŀōŜΦ {ǘŀǧ Ȋǳ ŜǊȊǿƛƴƎŜƴΣ ŘŀǊŦ ǎƛŎƘ ƴǳƴ ŜƴǜŀƭǘŜƴΦ LŎƘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘ 

ŘŀǊŀǳŦΣ ŀǳŦ ŘŜǊ ²ŜƭƭŜ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎ Ȋǳ ǊŜƛǘŜƴΣ ŘŜƴ aƻƳŜƴǘ Ȋǳ ƭŜōŜƴΣ ƪǊŜŀǝǾŜ CǊŜƛƘŜƛǘ Ȋǳ ƎŜƴƛŜǖŜƴΣ ƴŜǳŜ 

±ŜǊōƛƴŘǳƴƎŜƴ ŜƛƴȊǳƎŜƘŜƴ ǳƴŘ ƪǸƴǎǘƭŜǊƛǎŎƘŜ tǊƻƧŜƪǘŜ Ƴƛǘ [ŜƛŎƘǝƎƪŜƛǘ ŜƴǘǎǘŜƘŜƴ Ȋǳ ƭŀǎǎŜƴΦ 

р ŘŜƛƴŜ ƎǊǀǖǘŜ 9ǊǿŀǊǘǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜƴ WŀƘǊŜΚ 

!ƴ ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ Ŝƛƴ ½ƛǘŀǘ ǘŜƛƭŜƴΣ Řŀǎ ƳƛŎƘ ōŜǎƻƴŘŜǊǎ ōŜƎƭŜƛǘŜǘΥ 

αIƻũƴǳƴƎ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ŘƛŜ «ōŜǊȊŜǳƎǳƴƎΣ Řŀǎǎ Ŝǘǿŀǎ Ǝǳǘ ŀǳǎƎŜƘǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘƛŜ DŜǿƛǎǎƘŜƛǘΣ Řŀǎǎ Ŝǘǿŀǎ {ƛƴƴ 

ƘŀǘΣ ŜƎŀƭ ǿƛŜ Ŝǎ ŀǳǎƎŜƘǘΦά ό±łŎƭŀǾ IŀǾŜƭύΦ 

aƛǘ ŘƛŜǎŜƳ DŜŘŀƴƪŜƴ ƛƳ IŜǊȊŜƴ ōƭƛŎƪŜ ƛŎƘ ŜǊǿŀǊǘǳƴƎǎŦǊŜƛ ǳƴŘ ȊǳǾŜǊǎƛŎƘǘƭƛŎƘ ƛƴ ŘƛŜ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ WŀƘǊŜΦ 

LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ŘŜƳ Cƭǳǎǎ ŘŜǎ [ŜōŜƴǎ ǾŜǊǘǊŀǳŜƴ ς ǳƴŘ ǿŜƛǖΥ !ƭƭŜǎ ǿƛǊŘ ƎǳǘΦ 

р ŘƛŜ ǿƛŎƘǝƎǎǘŜ IƻũƴǳƴƎ ŦǸǊ ŘŜƛƴŜ ōŜǊǳƅƛŎƘŜ ǳƴŘ ǇǊƛǾŀǘŜ ½ǳƪǳƴƊΚ 

9ŎƘǘƘŜƛǘΣ !ǳǘƘŜƴǝȊƛǘŅǘΣ YǊŜŀǝǾƛǘŅǘΣ aǳǎƛƪŀƭƛǘŅǘΣ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎΣ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊΦ   

²ƛǊ ǿǸƴǎŎƘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜƴ ƴŜǳŜƴ [ŜōŜƴǎǿŜƎ ŀƭƭŜǎ .ŜǎǘŜΣ .ŜŀǘŜ ²ŀƴŘŜƭǘΦ 

 

 



  DŜƳŜƛƴǎŀƳ ŘǳǊŎƘ нлнпκнр 
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Ketteler. Kurioses und Erlesenes  -   YƭŜƛƴŜ .ƛƭŘŜǊƎŀƭŜǊƛŜ 

 

IƛƴǿŜƛǎ ŀǳŦ ŘƛŜ {/I¦[9 ς ƴǳƴ ŀǳŎƘ ŀƴ 

ŘŜǊ {ǘǊŀǖŜ !Ƴ CƻǊǘ DƻƴǎŜƴƘŜƛƳ ƴƛŎƘǘ Ȋǳ 

ǸōŜǊǎŜƘŜƴ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

!ƴǿŜƛǎǳƴƎ ƛƳ [ŜƘǊŜǊȊƛƳƳŜǊ ŦǸǊ ŘƛŜ 

.ŜŘƛŜƴǳƴƎ ŘŜǊ {ǇǸƭƳŀǎŎƘƛƴŜ 

 

 

 

 DŜǎŎƘŜƴƪ ȊǳƳ   

   ½ǳŎƪŜǊŦŜǎǘ Ǿƻƴ ŜƛƴŜǊ 

ƳǳǎƭƛƳƛǎŎƘŜƴ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƛƴ 

 

 

α{ǇƛŜƎŜƭƭŀōȅǊƛƴǘƘά ŀǳŦ ŘŜǊ .La ŀƳ YŜǧŜƭŜǊΦπ{ǘŀƴŘ 

 

 

 
 

 

 

 

 

α{ǇƛŎƪŜƴά Ƙŀǘ ƛƳƳŜǊ {ŀƛǎƻƴ 
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aƻǝǾŀǝƻƴǎǎǇǊǸŎƘŜ 

ŀƴ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜƴ hǊǘŜƴ 

ƛƴ ŘŜǊ {ŎƘǳƭŜ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¢ŜŀƳōǳƛƭŘƛƴƎπ«ōǳƴƎŜƴ ƛƳ ±ƻǊƪǳǊǎ 

 

     

   IŜǊōǎǘŘŜƪƻ ƛƳ CƻȅŜǊ 

 


